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Gesa Stocker 
24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83

Und Zweigstelle:
24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8

Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

www.derhinbringer.de
       0431-2407587

Buchung & Preisabfrage

Transfers zu allen norddeutschen Flughäfen und Kreuzfahrtterminals sowie
Theatertransfers zu Musikals und Opernhäusern, Transfers zu Messen und 
Feierlichkeiten, Sonderfahrten für Geschäftsleute.

Garten- und 
Landschaftsbau

Jens 
Matthiesen
Gärtnermeister
• Gartenanlagen  • Pflasterarbeiten
• Umgestaltung • Dachbegrünung
• Schwimm- und Naturteichbau
L a n g e r  R e h m  2 0  f  ·  H e i k e n d o r f

v  0431 -  24 25 10
jens.matth iesen@t-onl ine .de

www.jens-matth iesen.de

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Annette Zangerl zeigte den Teilnehmern des Line Dance Events in Raisdorf von der Bühne 
aus die neue Schrittfolge. Mehr über die Charity Veranstaltung lesen Sie auf Seite 3

Line Dance Event in Raisdorf:
Heiße Sohlen für den guten Zweck

Schwartbuck (t). Anknüpfend an den großen 
Erfolg der Ferienbetreuung in Plön, Preetz 
und Schellhorn startet in diesem Jahr auch in 
Schwartbuck eine zuverlässige Ferienbetreu-
ung in den Oster-, Sommer und Herbstferien, 
für Kinder zwischen 4 und 10 Jahren in Ko-
operation mit der Grundschule Schwartbuck. 
In erster Linie soll die Betreuung eine Lücke 
im Betreuungsangebot in den Ferien schlie-
ßen und vor allem Berufstätigen zeitlich und 
personell verlässlich zur Verfügung stehen, 
ist jedoch grundsätzlich für alle offen. Spiel 

und Spaß sollen dabei an erster Stelle stehen. 
Die Kinder werden  montags bis freitags in 
der Zeit von 7.30 bis 15.30 Uhr in den Räu-
men der Grundschule Schwartbuck und der 
Betreuten Grundschule betreut. Die Leitung 
liegt in der Hand einer erfahrenen pädagogi-
schen Fachkraft. Das Angebot ist im Sommer 
wochenweise, in den Oster- und Herbstferien 
auch tageweise buchbar. Anmeldungen und 
nähere Informationen erteilt die  Familien-
bildungsstätte Plön unter Tel. 04522 505138 
oder www.fbs-ploen.de

Ferienbetreuung in Schwartbuck
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Welche Zahlen fehlen?

Unser gesamtes Angebot finden Sie unter
www.schmidts-party-service.de

Tel. 0 43 44-12 47 · Fax -56 86
Ratjendorfer Weg 11 · 24217 Schönberg
Unser Sonderangebot für März/April

Hähnchensteak  
nach „Gutsherren“ Art
zarte, saftige Hähnchenbrustfilets,
mariniert in feiner Kräutermarinade, 
angerichtet mit Brokkoli-Blumen-
kohl-Gemüse. Dazu reichen wir Brat-
kartoffeln mit Speck und Zwiebeln 
und bunten Rohkostsalat. 

                     
            pro Pers. €12,–

Heikendorf (t). Bevor die Spie-
lerinnen und Spieler der HSV-

Heikendorf (t). Zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 
kommenden Samstag, 18. März 

Heikendorf (t). Für den von der 
Freiwilligen Feuerwehr Althei-
kendorf organisierten Baby- und 
Kindersachenflohmarkt am 1. 
April, sind noch wenige Stand-
plätze zu vergeben. Private An-
bieter, die alles rund um Baby 
und Kleinkind sowie Umstands-
mode verkaufen möchten, kön-
nen sich unter veranstaltungen@
ff-altheikendorf.de oder Tel. 0152 
56123714 anmelden. 

Schönberg Holm (t). Die Seng-
piehl Zepfel Galerie lädt zur Ver-
nissage am Sonntag, 26. März um 
15 Uhr am Holmer Marktplatz, 
Kapellenweg 37 in Schönberg 
Holm. Zu sehen sind aktuelle 
Variationen zum Thema „Tod-
sünden“, gestalterisch umgesetzt 
unter anderem von Arno Falk, Be-
ata Krampikowski, Wübke Rohlfs 
Grigull und Mathias Wolf. Es geht 
um Hochmut, Neid, Zorn, Hab-
gier, Trägheit, Völlerei und Wol-
lust - sieben ausgewählte künst-
lerische Positionen, eigens für die 
Ausstellung geschaffen, setzen 
den Kampf um die menschliche 
Seele zwischen Tugenden und 

Ausstellung der Sengpiehl zepfel Galerie
Sieben - von Geizhälsen, Neidhammeln und Lustmolchen

Lastern bildlich um, 
zeitnah zum Refor-
mationsjubi läum 
von Martin Luther. 
Aber es geht nicht 
darum, den Zeige-
finger zu erheben: 
Der Betrachter ist 
an vielen Exponaten 
aufgefordert, sich 
selbst zu positionie-
ren. Er wird nach-
denklich gestimmt 
über sein eigenes Leben, kann 
seine Charaktereigenschaften und 
Einstellungen hinterfragen. Im 
Spannungsfeld von Gesellschaft, 

Freie 
Standplätze

AWO lädt zur 
Jahreshauptversammlung

um 15 Uhr lädt der AWO Orts-
verein herzlich ins Sportheim, 
Neuheikendorfer Weg ein.

Jahreshauptversammlung 
und Arbeitseinsätze

Tennissparte in die neue Außen-
spielsaison starten, findet vorab 
die Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 17. März um 19 Uhr 
im Sportheim statt. Darauf fol-
gen zwei Arbeitseinsatztermine 
für die erwachsenen Mitglieder, 
jeweils samstags am 25. März 
und 29. April ab 10 Uhr. Da-
nach kann das Tennisspielen 
unter freiem Himmel endlich 
wieder losgehen. Für interessier-

te Jugendliche und Erwachsene 
wird zur Eröffnung am Sonntag, 
30. April von 11 bis 14 Uhr ein 
kostenloses Training angeboten, 
insbesondere für Jugendliche, 
die diese Sportart einmal auspro-
bieren möchten. Tennisschläger 
und Bälle stehen zur Verfügung, 
Turnschuhe bitte mitbringen. 
Über viele neue Gesichter wür-
den sich die Mitglieder der Ten-
nissparte freuen.

Religion, Moral und Menschsein 
bildet das Konzept der sieben 
Todsünden ein wandelbares Ori-
entierungsmuster, mit dem sich 

menschliches Verhal-
ten immer wieder neu 
erklären und bewerten 
lässt. Und es hat indes 
nichts an Faszination 
und Aktualität einge-
büßt. Weitere Informa-
tionen: www.rosita-
sengpiehl.de 
Öffnungszeiten: Wäh-
rend der Ausstellungen 
dienstags, 15 bis 18 
Uhr, sonnabends 15 

bis 18 Uhr und sonntags 15 bis 
18 Uhr. Ansonsten immer sonn-
tags von 15 bis 18 Uhr und nach 
Vereinbarung. 
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Kleine Mühlenstraße 6-8  ·  24217 Schönberg in Holstein 
Tel.: 04344. 35 28  ·  Fax: 04344. 41 57 73  ·  info@gruener-speicher.de 
Montag  bis Freitag: 8.30 – 18.00 Uhr   ·   Samstag: 8.30 – 13.00 Uhr 

www.gruener-speicher.de          www.facebook.com/gruener.speicher

FRISCHE FRÜHLINGSBOTEN EINGETROFFEN:  
Frühblüher (z.B. Hornveilchen, Stiefmütterchen), Blumenzwiebeln,  

Pflanzkartoffeln und Saatgut für die Saison!

©fotolia.de

neu eröffnung 

Heikendorfer Weg 89, Mönkeberg
Tel. 0431 90862315 ·  Cafe niehaus

Di - So 8.30 bis 17 uhr

Montag 20.03.2017 · 8.30 uhr 
frühstück · selbstgemachte  

Kuchen und Torten

Schwentinental (kas). „Sheriff“ Uwe, wie 
Uwe Göllner, der Gründer der „Country und 
Line Dance Gruppe Kiel“ genannt wird, der 
2006 mit seiner Frau Rosi die Gruppe grün-
dete, konnte sich auch im elften Jahr des Be-
stehens über eine Riesen-Anzahl von Teilneh-
mern zum Charity Line-Dance Event freuen. 
Bereits Mitte Januar war die Veranstaltung im 
Rosenheim ausgebucht. Liegt es am „Sheriff“ 
Uwe, an den tanzfreudigen Line-Dancern, 
an dem guten Zweck der Spende für die 
Kinder- und Familienprojekte der Schleswig-
Holsteinischen Krebsgesellschaft e.V. oder am 
Programm mit den vielen internationalen Hö-
hepunkten? „Es ist alles zusammen“, wie Uwe 
Göllner berichtet. „In diesem Jahr haben wir 
drei internationale Bekannte zu diesem Event 
gewinnen können.“ Der dreifache Star Award 
Gewinner DJ „Eagle Eye Jimmy“, Klaus Schön-
feld aus dem Spreewald (bester Line Dance 
DJ der Jahre 2012, 2014 und 2015). Die 
zweifache Star Award Gewinnerin des Jahres 
2012 und 2013, An-
nette Zangerl, von den 
Arizona-Line-Dancer 
aus Innsbruck und 
die dreifachen Star 
Award Gewinner, die 
Country & Line Dance 
Gruppe Kiel (Gewin-
ner 2012, 2013 und 
2015). 
Nicht nur Schles-
wig-Holsteiner Line 
Dancer kamen nach 
Schwentinental, son-
dern auch Gruppen 
aus Hamburg, Bre-
men, Niedersach-
sen, Mecklenburg-
Vorpommern und 
Brandenburg. Wie 
schon bei den vorhe-
rigen Veranstaltungen war der Eintritt frei. Die 
Spenden, um die im Rahmen aller Veranstal-
tungen gebeten wird, gingen wie immer direkt 
an Kinder- und Jugendprojekte der Schleswig-
Holsteinischen Krebsgesellschaft e.V. 
Als Ehrengast konnte Uwe Göllner an die-
sem Abend Wienke Voß von der Schleswig-
Holsteinischen Krebsgesellschaft begrüßen. 
In ihren Grußworten hob  Wienke Voß die 
große Bedeutung der Spenden für die Krebs-
gesellschaft hervor. Sie dankte allen Spen-
dern, die in den letzten Jahren eine Summe 
von 37.587,06 Euro mit dem Tanzen anderen 
Menschen eine Freude bereitet. „Wir hoffen“, 
so Uwe Göllner, „dass wir mit der heutigen 

Charity Line Dance Event in Raisdorf

Veranstaltung der 
Summe von 40.000 
Euro näher kommen.“ 
Die Freude am Tanzen 
konnte man bei den 
Teilnehmern an die-
sem Abend erleben - 
zwischen den Meeren 
gibt es kein vergleich-
bares Line Dancer 
Charity Event. Auf der 
immer vollen Tanzflä-
che bewegten sich die 
Tänzer wie die Cow-
boys und brachten den 

Wienke Voß von der Schleswig-Holsteinischen Krebsgesellschaft 
bedankte sich bei „Sheriff“ Uwe Göllner für die große Spenden-
bereitschaft.                                                         (Fotos: Asmus)

Tanzboden zum beben. 
Zwischendurch wurde von 
der österreichischen Tanz-
lehrerin Annette Zangerl 
ein neuer Tanz mit dem 
Titel „City Put The Country 
Back In Me“ einstudiert. 
Der DJ, Klaus Schönfeld, 
bot den Tänzern ohne Pau-
se immer wieder neue Lie-
der, und es wurde gefeiert 
und getanzt bis spät in die 
Nacht. Noch zwei Work-
shops wurden von Annet-
te Zangerl angeboten. Am 
Ende der Veranstaltung 
konnte sich Uwe Göll-
ner über weitere 500 Euro 
Spendengeld für den guten 
Zweck freuen und damit 
stieg die Gesamtsumme auf 
immerhin 38.087,06 Euro!

Kiel-Gaarden (t). Du bist zwischen fünf und 
acht Jahre alt und hast Lust zu tanzen? Dann 
komme mittwochs von 16 bis 16.45 Uhr in 
den Tanzraum im AWO-Bürgerzentrum Räu-
cherei, Preetzer Straße 35. Es wird gespielt, in 
verschiedene Rollen geschlüpft und die Kin-
der erlernen ihre ersten kleinen Tänze. Requi-
siten wie Tücher, Federn oder Tamburine las-
sen der Fantasie freien Lauf. Lustige Übungen 

Kreativer Tanz für Kinder
aus dem Yoga helfen, 
beweglich zu bleiben 
und zu entspannen. 
Eltern können im El-
terncafé in netter Run-
de verweilen. 
Das Angebot ist kos-
tenfrei. Anmeldung 
unter 0431 7757028.
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Internet-Kompass
Wer, Was, Wo

im Internet

GlasereI
Glas Kroll
www.glaskroll.de

Glaserei schulz
www.glaserei-schulz.de

HausverWaltunGen
Hans-Peter Beyer
www.hausverwaltung-beyer.de

 Handel/dIenstl. 
 GesundHeIt

www.rathauspassage-heikendorf.de

Maler
Malereibetrieb schuppan
www.malereibetrieb-schuppan.de

Maler Klüver
www.maler-kluever.de

HeIzunGstecHnIK
lischewski  
versorgungstechnik
www.lischewski.de

scHädlInGsBeKäMPfunG 
Holz- und BautenscHutz 

www.anschuetzteam.de

frIseur
friseur am schmiedeplatz
www.friseur-heikendorf.de

aPotHeKen
anschütz apotheke
www.anschuetz-apotheke.de

apotheke am rathaus
www.apozoom.de

Möwen-apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

rasmus-apotheke
www.rasmus-apotheke.de

BauausfüHrunG

Klaus Prien GmbH
www.prienbau.de 

BanKen

Kieler volksbank eG
www.kieler-volksbank.de

förde sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BestattunGen

flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de

faHrräder
fahrrad freilauf
www.freilauf-rad.de

sanItärtecHnIK
lischewski  
versorgungstechnik     
www.lischewski.de

zeItunG
Probsteer – 
Probsteier Bote
www.probsteer.de

MarKIsen/rollläden
STAAL sonnenschutz
www.qualitaetsnetz-staal.de
www.staal.de

fenster
rolf struve GmbH
www.struvegmbh.de

feuerlöscHer
Häbel –feuerlöschtechnik
www.cosmos-feuerloescher.de

PartyservIce
thießen’s Partyservice    
www.partyservice-thiessen.de

PolstereI
firma schauland Gbr    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de

firma schauland Gbr    
www.schauland-kiel.de

café und GescHenKe
carli’s caféhaus
www.elmundo-shop.de

Internet-Kompass
Wer, Was, Wo

im Internet

ApotheKen
Apotheke am Rathaus
www.apozoom.de

Möwen-Apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Rasmus-Apotheke Mönkeberg
www.rasmus-apotheke.de

BAuAusfühRung
fliesen heyer 
www.fliesen-heyer.de

Klaus prien gmbh
www.prienbau.de 

BAnKen
Kieler Volksbank eg
www.kieler-volksbank.de

förde sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BestAttungen
flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de
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www.rathauspassage-heikendorf.de

heIzungstechnIK
lischewski  
Versorgungstechnik
www.lischewski.de

glAseReI
glas Kroll
www.glaskroll.de
glaserei schulz
www.glaserei-schulz.de

fRIseuR
friseur am schmiedeplatz
www.friseur-heikendorf.de

schädlIngsBeKäMpfung 
holz- und BAutenschutz 
www.anschuetzteam.de

sAnItäRtechnIK
lischewski  
Versorgungstechnik     
www.lischewski.de

zeItung
probsteer 
www.probsteer.de
der reporter
eutin/plön/preetz
www.der-reporter.info

polsteReI
firma schauland gbR    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de
firma schauland gbR    
www.schauland-kiel.de

  schReIB-, KoRReKtuR-                                                                      
  und üBeRsetzungsBüRo

Ines lühr 
www.ines-luehr.de

fAhRRädeR
fahrrad freilauf
www.freilauf-heikendorf.de 
www.radhaus.info

Mönkeberg (t). Während der 
Jahreshauptversammlung des 
Chores Mönkeberger Lieder-
freunde von 1951 sprach der 
erste Vorsitzende Eckhard Traut-
mann in seinem Jahresrückblick 
über mehrere Auftritte des Cho-
res im Haus Mönkeberg, im Ge-
meindesaal und über das traditi-
onelle Weihnachtskonzert in der 
Marienkirche in Schönkirchen, 

Mönkeberg (t). Der Sportverein 
Mönkeberg wächst - die Mitglie-
derzahl stieg im vergangenen 
Jahr um 37 auf 841 Mitglieder. 
Den größten Zuwachs, so be-
richtete die erste Kassenwartin 
Susanne Kruse auf der Jahres-
hauptversammlung, gab es in der 
Turnsparte, die mit Miriam Kal-
tenberg eine neue Spartenleiterin 
bekommen hat. Dieser Posten 
war lange Zeit unbesetzt. An-
sonsten bleiben die bekannten 
Gesichter im Vorstand erhalten: 
Der stellvertretende Vorsitzende 
Tim Kruse, erste Kassenwartin 
Susanne Kruse und die zweite 
Schriftführerin Christina Fischer 
wurden einstimmig wiederge-
wählt, ebenso wie die Vertreter 
der Sparten Handball: Stefanie 
Knopf, Tennis: Bernd Schlünz 

Singen macht Spaß
die auch im Jahr 2016 wieder 
eine gute Resonanz hatten. Diese 
Konzerte sind auch für dieses Jahr 
wieder geplant, die Chormitglie-
der sind auch für weitere Termi-
ne offen. Leider ist die Zahl der 
aktiven Mitglieder, meist aus Al-
tersgründen rückläufig, ganz be-
sonders davon betroffen sind die 
Männerstimmen Bass und Tenor. 
Dies macht deutlich, dass man 

sich in diesem Jahr besonders um 
neue Mitglieder bemühen müsse. 
Desweiteren standen Wahlen auf 
der Tagesordnung: Die zweite 
Vorsitzende Christa Richter und 
Kassiererin Ute Wilms wurden 
für zwei Jahre wiedergewählt, 
sodass der Vorstand ohne Verän-
derung weiterhin arbeitsfähig ist. 
Hier noch ein Aufruf an alle in-
teressierten Chorliebhaber: Chor-
singen macht noch mehr Spaß 
als Chorhören. Wer immer schon 

einmal den Gedanken gehabt 
hat, in einem Chor mitzusingen, 
kann gerne Kontakt aufnehmen, 
entweder beim ersten Vorsitzen-
den Eckard Trautmann unter Tel. 
0431 231256, bei einem der Mit-
glieder oder einfach dienstags im 
Jugendheim, Dorfstraße 8 um 20 
Uhr vorbeischauen. Notenkennt-
nisse sind nicht erforderlich.  Je-
der ist willkommen, auch dieje-
nigen, die eventuell nur zuhören 
möchten. SV Mönkeberg 

auf Wachstumskurs
und Bogenschießen: Norbert 
Rohr. Als Revisorin für zwei Jahre 
wurde Randy Schallehn gewählt. 
Für ihre langjährige Mitglied-
schaft wurden Antje Hinsch und 
Carl-Friedrich Jessen (25 Jahre) 
sowie Angela Detlefsen (40 Jah-
re) geehrt. Aufgrund ihrer sport-
lichen Erfolge wurde die erste 
Frauen-Handballmannschaft und 
die Judoka Dilara Schmidt, Linus 
Evers, Lönne Greta Jansen, Romy 
Sophie Kirsch, Nele Dostert, Erin 
Farmer und Luisa Washofer aus-
gezeichnet. Der erste Vorsitzen-
de Sven Dahmke bedankte sich 
bei allen Helfern, die die Feste 
mitorganisiert und zum Gelingen 
beigetragen haben. Ein ausdrück-
licher Dank ging an Tim Kruse, 
der alle Feste federführend aus-
gerichtet hat.

Dietrichsdorf (t). Bevor das Gie-
ßereimuseum  Ende diesen Mo-
nats nach einer längeren Win-
terpause in die nächste Saison 
startet, findet zunächst am Mitt-
woch, 15. März die Jahreshaupt-
versammlung statt. Beginn ist  um 
19 Uhr im Senatssitzungssaal der 
Fachhochschule Kiel im Hoch-
haus am Sokratesplatz.  Vor dem 
Einstieg in die Tagesordnung wird 
vorab ein Fotoquerschnitt über 
die vergangenen 10 Jahre ge-
zeigt, denn in diesem Jahr begeht 
das Museum sein zehnjähriges 
Bestehen. Am Sonntag, 26. März 
beginnt der Gießerei-Museums-
betrieb um 14 und 16 Uhr wieder 
mit Führungen und Vorführun-
gen. Der Museumsverein blickt 
auf eine gute Saison 2016 zurück: 
Zu 107 Veranstaltungen kamen 

Neues vom Gießereimuseum
über 3000 Besucher, ein Viertel 
waren Kinder und Jugendliche. 
Besonders gern nahmen Teilneh-
mer/innen aus Technikkursen 
der Schulen aus Kiel und dem 
Umland das Programm in An-
spruch. Im Rahmen des Schwer-
punktthemas Metall konnten 
wertvolle Kenntnisse vermittelt 
werden. Das spezielle Programm 
für Kindergeburtstage ist nach 
wie vor ein „Renner“. Beliebt 
waren besondere Veranstaltun-
gen für betreute Grundschulen. 
Aber auch die „Großen“ kamen 
bei insgesamt 26 Sonderveran-
staltungen verschiedenster Art 
nicht zu kurz. Dieses umfangrei-
che Angebot konnte nur möglich 
gemacht werden, weil ein ehren-
amtliches Museumsteam für das 
Publikum zur Verfügung steht. 
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Verbandsliga Nord-Ost

Heikendorfer SV – SpVg Eidertal Molfsee

So., 19.3.2017
Anstoß 15 Uhr

Schönberger Strand (kas). Für 
den vergangenen Donnerstag 
hatte der Gewerbe- und Fremden-
verkehrsverein Schönberg zur Jah-
reshauptversammlung in das Res-
taurant „Felsenburg“ eingeladen. 
Der 1. Vorsitzende, Knut Lindau, 
eröffnete die Versammlung und 
begrüßte die stellvertretende Bür-
germeisterin Antje Klein, den ehe-
maligen Bürgermeister und Ehren-
mitglied Wilfried Zurstraßen, die 
Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter sowie die beiden 

Bürgermeisterkandidaten Peter A. 
Kokocinski und Jörg Möllenbrock. 
Antje Klein lobte in ihren Gruß-
worten die gute Zusammenarbeit 
mit dem Vorstand des Gewerbe-
vereins und dankte den Bauhof-
mitarbeitern für ihre Einsatzbereit-
schaft. Die Gemeindevertretung 
hat 2016 das Ortsentwicklungs- 
und Tourismuskonzept erarbeitet. 
Entstanden ist ein Leitfaden, der 
Kompass sein wird, für die ge-
meindliche Entwicklung bis 2030. 
Sogenannte Schlüsselprojekte 

-Anzeige-

Keine Veränderung bei den Vorstandswahlen
Jahreshauptversammlung des Gewerbe- und Fremdenverkehrsvereins Schönberg 

sollen Priorität haben: Die Neu-
gestaltung der beiden Strandein-
gangsbereiche, die Entwicklung 
des Umfelds der beiden Bahnhöfe 
und die Entwicklung des Ortszen-
trums. Konkret angepackt werden 
muss die Gewerbegebietserwei-
terung, ebenso müssen die Wei-
chen für neue Bebauungsgebiete 
gestellt werden. „Die Zusammen-
arbeit zwischen Wirtschaft, Ge-
werbeverein und der Gemeinde 
hat nicht nur Tradition, sondern 
sie ist ein wichtiger Baustein für 

eine positive Entwicklung unserer 
Gemeinde“, betonte Antje Klein. 
In seinem Jahresrückblick ging 
Knut Lindau auf die Worte von 
der stellvertretenden Bürgermeis-
terin ein, und stellte fest, dass eine 
noch intensivere Zusammenarbeit 
für ein aktives Ortsmarketing nur 
so funktioniert. Über 16 Punkte 
konnte Knut Lindau im Tätigkeits-
bericht von 2016 heraus stellen. 
Ein besonderes Highlight war die 
Gewerbeschau 2016 mit rund 
60 teilnehmenden Betrieben und 

natürlich auch die 
„Bimmelbahn“, die 
den ganzen Tag auf 
der Festmeile an fünf 
Haltestellen kosten-
los alle Besucher von 
Ort zu Ort transpor-
tierte. Knut Lindaus 
Fazit zur Veranstal-
tung: „Wir alle erleb-
ten im vergangenen 
Jahr eine der besten 
Gewerbeschauen 
aller Zeiten. Zur 
geplanten Agenda 
2017 stehen wieder 
16 Programmpunkte 
auf der Liste.“ Dabei 
liegen dem Vorstand 
einige Aktivitäten 

besonders am 
Herzen: Die 
3. Schönber-
ger Kulturnacht 
am 17. März, 
das Magazin 
„Schönberg im 
Sommer“ – vor-
gestellt vom 
S c h r i f t f ü h r e r 
H a n s - G e o r g 
Schneider –, 
ve r s ch i edene 
Gemeinschafts-
aktionen, dar-
unter die Aktion 
Pro Kunst in 
Zusammenarbeit mit Heiko Voss, 
der seit 2009 mit verschiedenen 
Kunstwerken das Ortsbild berei-
chert und nicht zuletzt die Weih-
nachtsaktionen des Vereins. Ein 
deutliches Zeichen möchte Knut 
Lindau in Bezug auf die Öffnungs-
zeiten setzen: „Wenn wir mehr 
Gemeinsamkeiten in Öffnungs-
zeiten, Gemeinschaftswerbung, 
Sonntagsöffnungen, Mittagszeitre-
gelungen und vieles mehr gebün-
delt bekommen, dann können wir 
diese auch herausstellen.“ 
Der Kassenbericht von Stefan 
Arp ergab keine Beanstandung, 
und so konnte aus der Versamm-
lung heraus die Entlastung des 
Vorstandes beantragt werden, 
was auch einstimmig erfolgte. 

dgar Dose erhielt von Knut Lindau ein Präsent 
für seine Verdinste um den Verein und wurde 
anschließend zum Ehrenmitglied ernannt.

Bei den Vorstandswahlen gab es 
keine Veränderung. Knut Lindau 
wurde für weitere zwei Jahre als 
1. Vorsitzender im Amt bestätigt, 
wie auch der Schriftführer Hans-
Georg Schneider, der 1. Beisitzer 
Sascha Firmenich und der 3. Bei-
sitzer Frank Karper. 
Für seine Verdienste um den Ver-
ein wurde Edgar Dose mit einem 
Präsent bedacht und gleichzeitig 
als Ehrenmitglied einstimmig ge-
wählt. In seinem Schlusswort ging 
Knut Lindau noch einmal auf die 
anstehende Bürgermeisterwahl 
ein. Er hoffe, dass auch der neue 
Bürgermeister ein offenes Ohr für 
die anstehenden Belange der Ver-
eins habe, so wie es die Vorgänger 
auch hatten.

Der gesamte Vorstand (von links) 2. Beisitzere Olaf Thiemer, 3. Bei-
sitzer Frank Karper, Kassenführer Stefan Arp, 1. Beisitzer Sascha 
Firmenich, 1. Vorsitzender Knut Lindau, Schriftführer Hans-Georg 
Schneider und 2. Vorsitzender Felix Franke. 		 Fotos: Asmus

Bürgermeisterin Antje Klein (li.) und Bürgervor-
steherin Christine Nebendahl überreichten Knut 
Lindau und Felix Franke ein Aquarell von der See-
brücke. 		
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FLOHMARKT 
mit verkaufsoffnem Sonntag
Fußgängerzone 

Schönberg 
 von 9-17 Uhr 

Geschäfte von  
11- 17 Uhr geöffnet! 

Informationen: 
01 71 - 6 28 29 86 

Sonntag  
19. März 2017

Frühlingsmarkt am Schloß Probsteierhagen 
Sa. 25.3. + So. 26.3.

Probstei (t). Die Freude war groß 
bei den Fußballkindern der Spiel-
gemeinschaft Probstei, als ihnen in 
der vergangenen Woche während 
der Trainingsstunde von der Ge-
schäftsführerin der Firma Strom-
pool Probstei, Martina Steffien, 
ein Satz neue Trikots übergeben 

Probsteierhagen (t). Der SPD 
Ortsverein lädt zum Hagener 
Schlossgespräch am heutigen 
Mittwoch, 15. März um 18.30 Uhr 
im Schloss Hagen in Probsteierha-
gen. Thema der Veranstaltung ist 
die „Medizinische Versorgung im 
ländlichen Raum - Chancen und 
Risiken in der digitalen Zukunft“. 

Probsteierhagen (t). Außerge-
wöhnliche Harmonie und Büh-
nenpräsenz, eine besondere Aus-
wahl des Programms und eine 
charmante Moderation, Musik 
mit Herz, die die Seele berührt. 
So oder ähnlich wird das Duo 
„Sing Your Soul“ mit seiner ein-

Probsteierhagen (t). Der vier 
Hektar große Landschaftspark am 
Schloss Hagen ist bei Spazier-
gängern zu jeder Jahreszeit ein 
beliebtes Ziel. Gartenpflegerische 
Arbeiten in den letzten Jahren 
haben das Gesicht des Parks ver-
ändert: Die waldartigen Bereiche 
wurden ausgelichtet, der Bereich 
in unmittelbarer Nähe des Hau-
ses neu gestaltet, alte Parkbäume 
frei gestellt, abgängige Bäume 
ersetzt und die Wege saniert. 
In Zusammenarbeit mit dem 
Landesamt für Denkmalpflege 

Erstes Saisonkonzert in St Katharinen 
fasziniert mit besonderen Klängen

zigartigen Kombination von 
verschiedenen Klarinetten – 
wie Bass- und Altklarinette 
- mit dem Konzertakkordeon 
deutschlandweit in der Presse 
beschrieben. Am Samstag, 18. 
März um 18 Uhr gestaltet das 
preisgekrönte Duo „Sing Your 
Soul“ in der St. Katharinen Kir-
che ein besonderes Konzert. 
Der Eintritt kostet 10 Euro, 
ermäßigt 8 Euro. Meike Salz-
mann, Konzertakkordeon und 
Ulrich Lehna, Bassklarinette/
andere Klarinetten, präsentie-
ren ihr Programm „Musik für die 
Seele“. Für die vielfältigen und 
einzigartigen Besetzungen haben 
die beiden Musiker verschie-
denste Werke neu für diese ein-
zigartigen Instrumentenkombi-
nationen arrangiert. So erklingen 
mit der A-Klarinette der zweite 
Satz aus dem A-Dur-Klarinetten-
konzert von Wolfgang Amadeus 
Mozart, mit der Bassklarinette 
der „Pequena Csardas“ und Wer-
ke von Johann Sebastian Bach. 
Ebenso sind unter anderem  Wer-
ke Carlos Gardel und von Astor 
Piazolla zu hören, der den Tango 
nuevo auf kammermusikalisches 
Niveau brachte und ihn um zahl-

reiche Klangelemente bereicher-
te. Im Mai letzten Jahres haben 
Meike Salzmann und Ulrich 
Lehna in Innsbruck das Rahmen-
programm des „World Music 

Der Gutspark Hagen
Schleswig-Holstein hat der För-
derverein Schloss Hagen einen 
Gartenflyer über den Schlosspark 
erstellt. Dieser wird am Dienstag, 
21. März um 19 Uhr im Kamin-
saal des Schlosses vorgestellt, ein 
Vortrag mit dem Thema „Land-
adelige Gartenlust -Der Gutspark 
Hagen“,   erläutert die Geschich-
te der Gartenanlagen und eine 
Übersicht  über die Wiedergewin-
nung des Ensembles Schloss und 
Park stellt die heutige Situation 
dar. Zu diesem Vortragsabend 
lädt der Förderverein herzlich ein.

Hagener Schlossgespräch:

„Medizinische Versorgung 
im ländlichen Raum“

Hintergrund: Die Digitalisierung 
im Gesundheitswesen birgt ein 
enormes Potential in sich. Es kann 
zu Kosteneinsparungen führen 
und neue Therapiekonzepte er-
möglichen. Doch welchen Preis 
muss die Gesellschaft dafür zah-
len? Diskutiert wird deshalb unter 
anderem auch der Datenschutz. 

Festival“ mitgestaltet, an dem 
auch Giora Feidman beteiligt 
war. Bei einem Treffen haben 
sich die beiden von ihm wie-
der zur Klezmermusik inspirie-
ren lassen, mit der sie ihre ge-
meinsame Karriere begonnen 
haben. Desweiteren hat das 
Duo im letzten Jahr beim „Kar-
neval der Kulturen“ in Berlin 
in der „Heilig Kreuz Passions-
kirche“, auf einer Konzertreise 
in Bayern, Österreich, Italien 
und Dänemark Hunderte von 
Menschen mit seinen vielfälti-

gen Programmen von Klassik bis 
Moderne begeistert und wird in 
diesem Jahr wiederum in ganz 
Europa in Kammermusikreihen 
und auf Festivals unterwegs sein. 

wurde. Nun sehen die D2 Jugend-
spieler nicht nur auf dem zweiten 
Tabellenplatz der Kreisliga sport-
lich gut aus, sondern machen auch 
mit den schönen Trikots eine gute 
Figur. Auch Trainer Frank Mül-
ler freute sich mit seiner Mann-
schaft über diese tolle Spende.

Neue Trikots 
für die Fußballjugend
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LOPPIS – DER  
besondere Indoor Flohmarkt 

18.3.2017  von   10 bis 16 Uhr  
in Höhndorf im Krummbeker Weg 3

Stöbern und Feilschen auf 3 Ebenen. 
Finde den Loppis Elch!

www.loppis-lage.de • Tel. 0170 - 288 82 20
Wenn Du auch ausstellen möchtest, melde Dich bitte schnell an.

...wieder mit dabei !!!
!!! Sandy‘s  British Food !!!

• Über 70 Elektro-Bikes
in der Ausstellung

• Bosch-, Panasonic-, Impulse-, 
Yamaha- u. Shimano-Antriebe

• Testen Sie unsere 2017er Modelle

• Große Auswahl von City-, 
Trekking-, MTB-, Jugend- u. 
Kinderrädern

• Umfangreiches Zubehörsortiment

• Service rund ums Rad

Eutiner Straße 44 · Plön 
 Tel. 0 45 22 / 50 86 70P P

Schönkirchen (uwr). Nach meh-
reren Jahren in Folge musste die 
Reitergemeinschaft Landgraben 
den Wanderpokal im Wettkampf 
der Reitervereine des Kreises Plön 
an die Vertretung des Probsteier 
Reitervereins Schönberg abge-
ben. Am vergangenen Wochen-
ende traten sechs Mannschaften 
zum diesjährigen Wettkampf 
an. Die ersten Wertungspunk-
te konnten die Mannschaften 
schon beim gesellschaftlichen 
Teil im Restaurant „Rosenheim“ 
in Schwentinetal sammeln. Ne-
ben Allgemeinwissen war vor 
allem auch Geschicklichkeit 
bei den Teilnehmern gefragt. 
Mit nur einem Punkt Vorsprung 
gingen die Landgrabener knapp 
vor den Schönberger Reiterin-
nen in die reitsportlichen Wett-
kämpfe, welche auf dem bestens 
vorbereiteten Reiterhof Ivens in 

Landgraben holt sich Wanderpokal zurück
Spannender Vereinswettkampf auf dem Reiterhof Landgraben

Hohenfelde (t). Nach einer in-
tensiven theoretischen und prak-
tischen Vorbereitung der fünf 
Lehrgangsteilnehmer zum Lon-
gierabzeichen der Klasse 5 und 
Basispass durch die Trainerin Gabi 
Steen aus Fresendorf war es dann 
am 4. März endlich soweit: Die 
Prüfung sollte abgenommen wer-
den!
Schon früh am morgen wurden 
die Pferde gewaschen, geputzt 
und eingeflochten. Die Reithal-
le wurde ebenfalls entsprechend 
hergerichtet und dank aller Be-
teiligten, Hofbetreiber und Helfer 
war alles pünktlich zur Prüfung 
fertig.
Die Richterinnen Bettina Kaste 
und Kirsten Denkert nahmen ihre 
Prüflinge zunächst im praktischen 
Teil unter Augenschein: die Pferde 
mussten sicher longiert werden. 
Danach wurde den Teilnehmern 
das theoretische Wissen abver-
langt bis es dann zum korrekten 
Vorstellen der Pferde überging. 
Den Abschluss machte dann das 

Landgraben stattfanden. Gleich 
zwei Mannschaften der Reiter-
gemeinschaft Landgraben traten 
unter dem Motto „Der Pott muss 
wieder her!“ an. Zur Mann-
schaft I, vorgestellt von Franziska 
Wüstney, gehörten Lisa-Marie 
Bendschneider mit „Lacorado“, 
Miriam Engel mit „Lalucca“, Re-
becca Engel mit „Campino“ und 
Karolin Wüstney mit „Diego“. 

Die zweite Mannschaft bildeten 
Finja Gothner mit „Mr. Bombas-
tic“, Anna Gronau mit „Shali-
mera“, Marie Kiefer mit „Diablo 
Dreamdancer“ und Andrea Wil-
de mit „Cabano“. Sie wurden 
von Nele Jensen vorgestellt.
Beim Abteilungsreiten und dem 
Pas de deux änderten sich schnell 
die Plätze der Mannschaften. Vor 
dem abschließenden Stilspringen 

lag die Mannschaft aus Schön-
berg deutlich vorn. Mit zwei 
tollen Ritten ihrer Springreiterin-
nen pirschte sich Landgraben I 
nach vorn. Doch es reichte nicht 
für die Führung. Die Entschei-
dung brachte der letzte Riitt. 
Dem Probsteier Verein war das 
Glück nicht hold. Die zweite 
Springreiterin des Reitervereins 
Schönberg konnte trotz aller Be-
mühungen ihren Parcours nicht 
beenden. Das bislang führende 
Team rutschte in der Platzierung 
zurück. 
So gewannen die Reiterinnen des 
Landgraben I den Wettkampf der 
Reitervereine des Kreises Plön 
und holten den Wanderpokal 
zurück. Zweite wurde die Mann-
schaft des Reitervereins Dobers-
dorf-Schönkirchen vor der zum 
ersten Mal teilnehmenden Mann-
schaft aus Heikendorf. 

Auf dem Hohenfelder Reiterhof 
war wieder Prüfungszeit…

richtige Führen der Pferde über 
Hindernisse aus. Die Richterin-
nen waren mit den Leistungen der 
Prüflinge Maike Lage, Kira Loren-
zen, Anna-Lena Rübe, Charlin Zil-
ler und Henrike Wandelt durch-
aus zufrieden und gaben ihnen 
noch ein paar praktische Tips mit 
auf den Weg. Alle Prüflinge waren 
gegen mittag froh und erleichtert 
ihre Urkunden für die bestande-
nen Abzeichen von den beiden 
Richterinnen überreicht zu be-

kommen. Ein großer Dank ging an 
die Lehrgangsleiterin Gabi Steen 
für die tolle Vorbereitung und an 
die Stallbetreiber Sascha Römer 
und Chris Nimtz für die zur Ver-
fügungstellung der Reitanlage. Es 
hat allen viel Spaß gemacht!

Barsbek (t). Unter diesem Motto 
sind alle Bürgerinnen und Bürger 
zur Teilnahme an der „Aktion sau-
bere Gemeinde“ aufgerufen. Die 
Helfer treffen sich am Samstag, 
18. März um 10.30 Uhr am Feu-

Unser Dorf soll sauber sein
erwehrgerätehaus. Nach Erledi-
gung der Reinigungsarbeiten sind 
alle Beteiligten zu einem kleinen 
Imbiss eingeladen. Veranstalter ist 
die Gemeinde Barsbek der Aus-
schuss für Bau- und Wege. 



8 15. März 2017

Breites Sportangebot beim TV Laboe 
Viele Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung

Laboe (uwr). Zur Jahreshaupt-
versammlung konnte der Vor-
sitzende des TV Laboe Kai-Uwe 
Dörr fünfzig Mitglieder im TVL-
Vereinsheim im Beeke Sellmer 
Haus begrüßen. Bei den Jahres-
rückblicken und den breit auf-
gestellten Sportangebot des TV 
Laboe wurde schnell deutlich, 
dass der Verein wiederholt den 
Spagat zwischen Breiten- und 
Leistungssport hervorragend ge-
meistert hat. Mit 1552 Mitglie-
dern wächst der TV Laboe weiter 
und gehört zu den größten Ver-
einen des Kreises Plön. Kai-Uwe 
Dörr erinnerte an die Tobestun-
den in der Meeresschwimmhalle, 
das Faschings- und Weihnachts-
turnen und den Cocktailabend. 
Zum ersten Mal hat der Verein 
auch am Benefizschwimmen 
„Deutschland schwimmt“ teilge-
nommen. Bei der Veranstaltung 

wurde Geld für den Schwim-
munterricht für bedürftige Kinder 
gesammelt. Der TV Laboe gehört 
zu den 750 Vereinen, welche 
Stützpunktvereine für „Integ-
ration & Sport“ sind. Mit dem 

Projekt konnte unter anderen 
Flüchtlingen Schwimmunterricht 
angeboten werden. 37 Flüchtlin-
ge nutzten es. Die Aktion soll in 
diesen Jahr fortgesetzt werden. 
Ein großer Wunsch des Vereins 
wäre auch die Umsetzung einer 
Frauenschwimmstunde mit weib-
lichen Trainern.
Sorgen bereitet dem TV Laboe 
die drohende Schließung der 
Meeresschwimmhalle. „Wir 
suchen eine Lösung“, erklärte 
Kai-Uwe Dörr. In der Schwimm-
sparte trainieren derzeit 300 Mit-
glieder. Vorerst werden vermehrt 
Schwimmkurse angeboten, da-
mit alle Kinder auf der Warteliste 
noch schwimmen lernen kön-
nen. Der TV Laboe will sich dafür 
einsetzen, dass jedes Kind (auch 
ohne Vereinsmitgliedschaft) Sport 
treiben kann.
Trotz des breiten Angebotes von 

Turnen, Hockey, Schwimmen, 
Handball über Ballett, Bauch-
tanz, XXL- und Reha-Sport bis 
zur Leichtathletik, gehöre auch 
der Leistungssport als fester Be-
standteil dazu, betonte Sport-

wartin Svenja Roespel. An den 
Kreiskükenmeisterschaften der 
Turner nahmen 15 Sportler teil. 
Sie kehrten mit acht Medaillen 
zurück. Katrin Heim (Jg. 2001) 
siegte beim Landesgerätefinale 
am Stufenbarren und wurde Vier-
te in der Landeseinzelmeister-
schaft Kür. 
Bei den Handballern siegte die 
männlichen Jugend E bei den 
Kreismeisterschaften 2015/2016 
und die Mannschaft der weibli-
chen Jugend C holte den 6. Platz 
in der Schleswig-Holstein-Liga. 
Die Volleyballer schafften den 
Klassenerhalt. Kassenwartin An-
drea Erdmann zeigte in ihrem 
Kassenbericht, dass der TVL fi-
nanziell gesund sei und eine 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
nicht erforderlich ist. Dies sei 
auch Dank vieler privater Spen-
den, zum Beispiel für Trikots und 
Trainingsanzügen möglich.  
Vor den Neuwahlen verabschie-
dete Jan Berg (Zweiter Vorsitzen-
der) den Pressewart Hans-Georg 
Kurkutsch, besser bekannt un-
ter „Kuddel“. Nach acht Jahren 
stand er für eine Wiederwahl 
nicht mehr zur Verfügung. Mit 
seiner Kamera begleitete er vie-
le Veranstaltungen und schrieb 
Artikel und gestaltete Flyer und 
Pressemappen. 
Bei den Neuwahlen wurden Kai-
Uwe Dörr (Vorstand) als Vorstand 
einstimmig gewählt. Ihn unter-
stützen Jan Berg (2. Vorstand), 
Ricarda Gilles (Jugendwartin), 
Svenja Roespel (Sportwartin) und 
Andrea Erdmann (Kassenwar-
tin). Zum erweiterten Vorstand 
wurden Lina Schuppan, Moni-
ka Rohlfsen und Ute Winkler 
gewählt. Den Sportrat bilden 
Mandy Knierspel, Stefan Trapp, 
Thomas Rixen, Birgit Bohnsack, 
Tanja Kurkutsch und Holger 

Schmidt. Die Mitglieder des Eh-
renrates des TV Laboe sind Karin 
Schäfer, Jenner Arp und Karl-
Christian „Kalli“ Fleischfresser.
Jenner Arp beantragte auf der 
Versammlung die Ehrenmitglied-
schaft für Eckhard Roespel, wel-
che einstimmig angenommen 
wurde. 
Bis heute engagiert sich Eckhard 
Roespel unermüdlich im Ver-
ein, zum Beispiel als Sportab-
zeichenobmann. Besonders viel 
Applaus erhielt Werner Kofoldt, 
der für seine 80jährige Mitglied-
schaft beim TV Laboe mit einer 
Urkunde und einen Präsent ge-
ehrt wurde. 1946 gehörte er zu 
den ersten Vorturnern und von 
1960 bis 1963 leitete er den 
Turnverein, verriet Jenner Arp. 
Geehrt wurden außerdem für 
50 Jahre Mitgliedschaft: Franz 
Ulrich, Sabine Kofoldt, Maike 
Gilles-Silver, Nils Gilles, Angeli-
ka Eberhardt, für 40 Jahre: Olaf 
Petersen, Michael Komm, Johan-
nes Braun und Gisela Arp, für 
20 Jahre: Werner Thaidigsmann, 
Silke Lantau, Karen Krüger, Ann-
Kathrin Erdmann, Tom-Lukas Da-
niels und Gerd Artkämper.  Tradi-
tionell erhielten die Erwachsenen 
auf der Jahreshauptversammlung 
ihre Sportabzeichen von Eckhard 
Roespel überreicht. 
2016 legten 61 Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene das Sport-
abzeichen ab. Joachim Lehman 
erreichte zum 39. Mal die An-
forderungen für das goldene 
Abzeichen, Mechthild Pahl zum 
37. Mal. Sportabzeichenobmann 
Eckhard Roespel informierte alle 
Anwesenden, dass die neue Sai-
son ab dem 30. Mai startet. Bis 
zum 31. Oktober kann alle 14 
Tage auf dem Sportplatz für das 
Sportabzeichen trainiert und die 
Disziplinen abgelegt werden. 



915. März 2017

Meine Mode
auf 3 Etagen im
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

19.03.
 SONNTAGS

SHOPPING
1117 UHR 

 MIT GROSSER 
 PREISKNOBELAKTION
 VOM 17. BIS 19. MÄRZ 

SIE WÜRFELN MIT 
2 WÜRFELN:
1 € RABATT PRO AUGE 
BEI EINKAUF AB 50 €
2 € RABATT PRO AUGE 
BEI EINKAUF AB 100 €
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Persönliche Beratung 

Zufriedenheitsgarantie 

Starke Marken 

Markt 7, 24321 Lütjenburg, Tel. 04381 40 40 79 0
Mo – Fr 9–18 Uhr · Sa 9 – 14 Uhr  wir-nehmens-sportlich.de

GEHRMANN. WIR NEHMEN‘s SPORTLICH.

ENDLICH
WIEDER
LAUFEN!

SONNTAG
11 – 17 UHR
verkaufs-
offen!

Kaufe jetzt ein Paar Lauf-
schuhe ab 99,95 € und bekomme einen schuhe ab 99,95 € und bekomme einen schuhe ab 99,95 €
Artikel deiner Wahl (bis 20,– € Kaufpreis) 
und eine tolle Überraschung geschenkt.
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Phoenix (Damen) 

99,95  €*
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,95

  €*

Aktion gültig bis 19.03.2017. Nicht mit anderen Aktion gültig bis 19.03.2017. Nicht mit anderen 
Rabatten kombinierbar. Rabatten kombinierbar. 

*Modellbeispiel*Modellbeispiel

-Anzeige-

Ein Jahr Modehaus Mews
Aktionen am 17., 18. und 19. März: „Vorbeikommen lohnt sich!“

Lütjenburg (t). Wie 
schnell die Zeit ver-
geht – jetzt ist schon 
ein Jahr vergangen, 
seit das Modehaus 
Mews unter neuer 
Führung des Inhabers 
Michael Selk, des Ge-
schäftsführers Philipp 
Schatz, des stellver-
tretenden Geschäfts-
führers Max Erdmann 
und nicht zu vergessen 
dem tollen Team der 
Mitarbeiterinnen nach 
der Umbauphase gro-
ße Eröffnung gefeiert 
hat. 
Nach einem Jahr wur-
de jetzt Bilanz ge-
zogen – und die ist 
durchweg positiv. Der 
S tammkundenkreis 
konnte enorm ausge-
weitet werden und 
die Kunden haben die 
Veränderungen sehr gut ange-
nommen. 
Die neue Kundenkarte, mit der 
sich tollen Rabatte verbinden, 
und natürlich auch die vielen 
neuen Marken, zum Beispiel 
Bekleidung von Samoon, Please 

Jeans, Handstich und Colmar 
sowie Schmuck von ixxxi und 
Schuhe von Mephisto kommen 
gut an. 
Das Team ist unermüdlich dabei, 
weitere neue Marken zu präsen-
tieren. Ab dem Sommer wird das 

Sortiment unter anderem um die 
Marken Hilfiger Women, Suri 
Frey Accesscoires und Olymp 
erweitert . 
Für das Modehaus Mews sind die 
Kunden das Wichtigste. Deshalb 
sind die Bemühungen groß, die 

Kundenwünsche auch 
erfüllen zu können. 
Alle Mitarbeiterinnen 
stehen zur Stelle, um 
Anregungen und Ver-
besserungsvorschläge 
der Kunden entgegen-
zunehmen. Dafür gibt 
es am Fahrstuhl im 
Hauptgeschoss auch 
einen Kasten mit Kun-
denmeinungskärtchen, 
der jederzeit genutzt 
werden kann. 
Der Jahrestag soll im 
Modehaus Mews ge-
feiert werden: Am 17., 
18. und 19. März 2017 
erwarten die Kunden 
ein Gläschen Sekt 
und Snacks. Natür-
lich hat sich das Team 
auch für dieses Event 
etwas ganz Besonde-
res ausgedacht und 
wird die Kunden mit 

einer Knobelaktion überraschen. 
Hierbei haben die Kunden die 
Möglichkeit, ihren Rabatt selbst 
auszuknobeln. Vorbeikommen 
lohnt sich also! „Das Team vom 
Modehaus Mews freut sich auf 
Ihren Besuch!“



10 15. März 2017

CONTAINER-SERVICE
➢Erdaushub ➢Bauschutt

➢Baustellenabfälle ➢Gartenabfälle

PETER MORDHORST
☎ 0431 - 79 6 71

Schulstraße 1a
24222 Schwentinental

Lieferung von
Mutterboden und Kies

Ausverkauf  
vom  

17. - 26. März 2017 

SEEMEILE
Kunsthandwerk

Laboe
Hafenstraße 2
Öffnungszeiten  

13 - 18 Uhr.

Lütjenburg (los). Großes 
Kino in der Lütjenburger 
Gärtnerei Langfeldt, Ne-
verstorfer Straße 9: Am 
kommenden Wochen-
ende feiert der alteinge-
sessene Familienbetrieb 
85 Jahre und begeht das 
besondere Jubiläum mit 
der Eröffnung der neu-
en Gewächshäuser. Am 
Sonnabend und Sonn-
tag, 18. und 19. März 
dürfen sich Besucher 
deshalb auf ein buntes 
Programm mitten im 
frühlingshaften Blumen-
paradies freuen. Auch 
an die Kleinen ist dabei 
gedacht. So warten am Sonn-
abend Minibagger auf die Kids, 
die Sportschützen des TSV Lüt-
jenburg bieten Armbrustschießen 
an und die Cheerleader „NAC 
Piranhas“ führen Tänze auf. „Vie-
le Jubiläumsangebote warten auf 
Sie und auf die Kleinen“, kündi-
gen Kay und Claudia Langfeldt 
an. „Auch   Betty Blüh ist mit 
dabei!“ Familie Langfeld und ihr 

-Anzeige- 1932 bis 2017 in Lütjenburg:

Gärtnerei Langfeldt feiert 85 Jahre

Team freuen sich auf eine schöne 
Feier. 
Am Sonntag setzt sich das Pro-
gramm von 11 bis 14 Uhr mit ei-
nen zünftigen Frühschoppen fort 
und für die gute Stimmung in die-
sem Rahmen sorgt der Musikzug 
der Gadendorfer Feuerwehr. Das 
Zweiradhaus Scheibel ist bei die-
ser Aktion mit dabei und präsen-
tiert in einer Ausstellung Kinder-, 
Trecking-, Touren- und Elektrorä-
der, über die sich Interessierte vor 
Ort näher informieren können. 
An beiden Tagen ist für das leibli-
che Wohl gesorgt: So ist der TSV 
Lütjenburg mit einem Imbiss-
wagen vor Ort. Außerdem - wie 
immer - die „Tortenfee“. Jedes 
Getränk wird für 85 Cent ange-

boten. Die Lütjenburger Gärt-
nerei kann auf eine lange Ge-
schichte zurückblicken, die 1932 
mit der Gründung eines Garten-
baubetriebs in der Hindenburg-
straße ihren Anfang nahm. Gärt-
nermeister Rudolf Langfeldt und 
seine Frau Paula betrieben hier 
neben dem Produktionsbetrieb 
auch einen kleinen Laden. Das 
Grundstück in der Neverstorfer 

Die Gärtnerei Langfeldt in Lütjenburg feiert ihr 85-jähriges Bestehen. (Foto: Schnei-
der)

Straße, auf dem sich sei-
nerzeit nur ein kleines Ge-
wächshaus und eine Bara-
cke befanden, konnten die 
Langfeldts nach Kriegsende 
erwerben und dazu ein Ge-
schäft in der Innenstadt Am 
Markt 19 anmieten. 
1982 folgte die Moderni-
sierung und Vergrößerung 
des Betriebs. Der Bau ei-
nes Gartencenters von rund 
400 Quadratmetern wur-
de 1990 umgesetzt. Eine 
Außenverkaufsfläche von 
über 5000 Quadratmetern 
und ein durchgestalteter 
Schaugarten prägen heute 
die Anlage. Die Gärtnerei 

hält ein vielfältiges Sortiment vor, 
das von Beet- und Balkonpflan-
zen über Stauden und Gehölze 
bis hin zu Dekorationsartikeln 
reicht. 2000 Quadratmeter unter 
Glas laden Gartenfreunde zum 
entspannten „shoppen“ ein und 
bieten zahlreiche Anregungen, 
Garten, Balkon und Terrasse mit 
Pflanzen und Blumen noch schö-
ner zu machen. 

Laboe (uwr). Die erste Phase 
der Begleitung der Neubürger ist 
abgeschlossen und so verändert 
sich auch die Arbeit der Flücht-
lingshilfe Laboe, Brodersdorf und 
Wendtorf. Während am Anfang 
die Unterbringung, das Versor-
gen mit dem Nötigsten und das 
Erlernen der deutschen Sprache 
im Vordergrund standen, stehen 
jetzt das Ankommen und die In-
tegration im Sozial- und Arbeits-
leben im Mittelpunkt. 
Das ehrenamtliche Team hat für 
2017 das Konzept „Werde Pate 
für einen Tag“ entwickelt. „Wir 
möchten mit gemeinsamen Aus-
flügen und Unternehmungen die 
soziale Integration verbessern“, 
erzählt Susanne Bartels. Zu den 
Veranstaltungen seien ausdrück-
lich alteingesessene Bürger und 
die neuen Mitbürger eingeladen. 
Neben den Besuch des Kieler 
Aquariums, des Hochseilgartens 
am Falckensteiner Strand und ein 
Minigolfturnier sind zum Beispiel 
auch Busfahrten nach Haithabu/ 
Schloß Gottorf und in den Wild-
park Eekholt geplant. 
Für die „Paten für einen Tag“ 

„Werde Pate für einen Tag“ 
Neues Angebot der Flüchtlingshilfe 

für alle Alt- & Neubürger
entstehen keine finanziellen Ver-
pflichtungen oder sonstige Bin-
dungen, erklärt Susanne Bartels. 
Es ist einfach eine Chance, einen 
tollen Tag mit Menschen aus an-
deren Kulturkreisen zu verbrin-
gen. 
Um die Eigenbeiträge der Teil-
nehmer gering zu halten, hat die 
Flüchtlingshilfe  einen Antrag 
auf Gewährung einer Bundes-
zuwendung aus dem Programm 
„500 LandInitiativen“ des Bun-
desministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft gestellt. Auch 
wenn der Antrag noch läuft, steht 
der erste Ausflugstermin schon 
fest. 
Am Sonntag, 2. April geht es mit 
dem Dampfer in das Aquarium 
Geomar in Kiel. Im Kostenbeitrag 
(5 Euro) sind die Dampferfahrt 
und der Eintritt enthalten. Teil-
nehmen kann jeder aus Laboe, 
Brodersdorf und Wendtorf. Kin-
der nur in Begleitung eines El-
ternteils. Da die Plätze begrenzt 
sind, sollten sich Interessierte 
unbedingt vorher bei Susanne 
Bartels (fhlbw@outlook.de oder 
01577/3329988 anmelden. Knutzen Wohnen GmbH | Eichkamp 18 | Schönberg | www.knutzen.de

Bis zu

50%
auf das gesamteSortiment

NUR IN
SCHÖNBERG

WIR BAUEN UM!
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 Langes Shopping-Wochenende

Einzulösen in allen Abteilungen bei Vorlage des Coupons (ab Einkauf von 70,- e 
gültig ab Fr. 17.3. bis So. 19.3.17.) (Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen)

+ 10,- E 
Shopping-Rabatt

Öffnungszeiten:
Fr. 17.3. 09.00 – 13.00 / 14.30 – 21.00 Uhr
Sa. 18.3. 09.00 – 13.00 Uhr
So. 19.3. 11.00 – 16.00 Uhr

SHOPPING
ERLEBNIS-

in SCHÖNBERG

www.gewerbe-schoenberg.de   www.facebook.com/GuFVSchoenberg

Kulturnacht
Freitag 17.3.2017 
viele Geschäfte bis 21.00 Uhr geöffnet

Shopping-Sonntag
Sonntag 19.3.2017
viele Geschäfte ab 11.00 Uhr geöffnet

Schönberg (t). Es ist Frühling 
und Schönbergs Innenstadt, die 
mit viel Charme und Gemütlich-
keit lockt, lädt am Sonntag den 
19. März zu einem gemütlichen 
Familientag ein. „Einkaufen-
Erleben-Schönberg-Genießen“ 
- unter diesem Motto öffnen 
wieder zahlreiche Betriebe in 
der Fußgängerzone und in der 
Bahnhofstraße ab 11 Uhr ihre 
Türen und laden zum Bummeln 
und Stöbern ein. In vielen Ein-
zelhandels Geschäften ist jetzt 
Frühjahrsstimmung eingekehrt. 
Hier gibt es jetzt viel Neues zu 
entdecken. Besonders natürlich 
in den Modegeschäften ist jetzt 
alles auf  die kommende Saison 
eingestimmt. Viele Betriebe ha-
ben an diesem Tag erfahrungsge-
mäß auch immer ein paar nette 
Angebote.  Viele Besucher nut-
zen diesen entspannten Sonntag 
immer gerne für einen kleinen 
Ortsbummel, um später danach 
auch einen Ausflug in die Strand- 
bereiche Schönbergs zu machen.    
In der Fußgängerzone findet an 
diesem Tag zusätzlich noch ein 
großer bunter „Frühlingsfloh-

-Anzeige-

Erlebnis-Shopping 
und Flohmarkt in Schönberg

markt“  mit Antik, Trödel, Kuns-
handwerk und Neuware statt. 
Hier gibt es sicher auch viel zu 
entdecken. Es muss nur wieder 
das Wetter mitspielen für den ent-
spannten Shopping- und Erleb-
nisrundgang durch den Ortskern. 
Natürlich haben auch die ansäs-
sigen Restaurants und Cafe’s an 
diesem Tag geöffnet und bieten  
Besudhern ihr bewährtes kulina-
risches Angebot. Ab  9 Uhr kann 
bereits an den Flohmarktständen 
auf dem Knüll geschaut, gehan-
delt und gefeilscht werden. Der 
Flohmarkt endet um 17 Uhr.  Die 
Geschäfte haben von 11 bis 17 
Uhr geöffnet . Platzreservierun-
gen für Flohmarktteilnehmer  te-
lefonisch unter 0171-6282986.

Schönberg (t). Einmal jährlich 
- immer zur ersten Blutspen-
deaktion des Jahres - bittet der 
DRK-Ortsverein Schönberg alle 
Blutspende-Jubilare des voran-
gegangen Jahres in die Gemein-
schaftsschule am Friedhofsweg. 
Am 24. Februar war es wieder so-
weit: DRK- Ortsvorsitzende Frau-
ke Mohncke bedankte sich bei 
allen Jubilaren für deren Engage-
ment und die Unterstützung, die 
sie mit ihrem Einsatz zahlreichen 
Patienten in der Region zukom-
men lassen.
Acht Blutspender durften sich in 
diesem Jahr über die Ehrung und 
ein kleines Präsent - einen Tank-
gutschein - des DRK-Ortsvereins 
freuen: Hinrich Stoltenberg (125 
Spenden), Martina Uecker-Maaß 
(100 Spenden) Hans Otto Muhs 
und Heike Mews (jeweils 75 
Spenden), Stefan Koop, Thorsten 
Rethwisch und Hans Georg Ruß 
(jeweils 50 Spenden) und Martina 
Döring (25 Spenden).
Mit 125 Blutspenden war Hin-
rich Stoltenberg regelmäßiger 
Besucher der vier Mal im Jahr in 
Schönberg und einmal pro Jahr 

Acht Jubilare für insgesamt 550 Blutspenden geehrt 
DRK in Schönberg bedankte sich für große Hilfsbereitschaft

in Barsbek stattfindenden DRK-
Spendetermine. Begonnen hat 
die Blutspenderkarriere des heute 
67-jährigen Schönbergers bei der 
Freiwilligen Feuerwehr. Als 18- 
Jähriger nahm er damals gemein-
sam mit den Kameraden die Blut-
spendetermine wahr. Seitdem war 
dieser Einsatz für ihn eine Selbst-
verständlichkeit. „Ich finde, jeder 
der einen Führerschein besitzt, 
sollte einmal im Jahr zur Blut-
spende gehen. Denn wenn man 
selbst mal Blut benötigt, erwartet 

man doch, dass etwas da ist“, so 
der gelernte Elektromechaniker. 
„Außerdem bekommt man bei 
jeder Spende einen kleinen Ge-
sundheitscheck. Da erspart man 
sich schon mal einen Arztbe-
such“, nennt Stoltenberg weitere 
Gründe für sein jahrzehntelanges 
Engagement.
Mit der für eine Frau herausragen-
den Anzahl von 100 Blutspenden 
konnte Martina Uecker-Maaß 
ebenfalls die Ehrung durch Frau-
ke Mohncke entgegennehmen. 
Frauen können maximal vier Blut-
spenden in 12 Monaten leisten, 
Männer dürfen maximal sechs 
Mal pro Jahr Blut spenden. Mar-
tina Uecker-Maaß wurde durch 
ihre Mutter an das Blutspenden 
herangeführt. Da es ihr nach der 
Spende immer gut ging, sei sie 
dabei geblieben, um mit ihrem 
Einsatz anderen Menschen helfen 

zu können, so die Jubilarin.
Zu den insgesamt 60 Blutspen-
dern des Tages zählten in Schön-
berg auch Ulrike Untiedt und 
ihre Tochter Jasmin. Die beiden 
Krokauerinnen sind ebenfalls seit 
mehreren Jahren bei den DRK-
Spendeterminen dabei und konn-
ten nun auf persönliche Jubiläen 
stolz sein: Ulrike Untiedt ließ sich 
an diesem Tag zum 25. Mal „an-
zapfen“ und wird damit im kom-
menden Jahr bei der Spendereh-
rung dabei sein, Tochter Jasmin 
hat bereits ihre 10. Blutspende 
geleistet. Beide erhielten einen 
persönlichen Dank von Frauke 
Mohncke. „Leider waren auch 
bei uns die Spenderzahlen in den 
vergangenen Jahren eher rückläu-
fig“, erklärte sie. „Da freut es uns, 
wenn die Wichtigkeit des Themas 
Blutspende in der Familie weiter-
getragen wird.“
Die Helfer des DRK-Ortsvereins 
Schönberg würden sich freuen, 
wenn sie bereits zum nächsten 
Blutspendetermin in der Gemein-
schaftsschule am 12. Mai wieder 
zahlreiche engagierte Menschen 
aus Schönberg und Umgebung 
begrüßen und im nächsten Jahr 
dann wieder viele Jubilare für ih-
ren Einsatz ehren könnten.
Termine und Informationen zur 
Blutspende unter www.blutspen-
de.de (bitte das jeweilige Bun-
desland anklicken) oder über das 
Servicetelefon 0800 11 949 11 
(kostenlos erreichbar aus dem Dt. 
Festnetz).

Frauke Mohncke (v. r.) ehrte die Schönberger Blutspende-Jubilare. 
(Nicht dabei: Hans Georg Ruß und Hans Otto Muhs)
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20 Probstei Museum
Ostseestraße 8-10 ·  
Papiertheater Pollidor 
(Aufführungsbeginn: 19 Uhr; 
das Museum ist von 18.30  
bis 20 Uhr geöffnet)

21 Beauty Stübchen
Knüll 10 · Henna Tattoo · Na-
geldesign · Punsch und Waffeln

22 Schuhhaus  
Geschewsky
Knüll 8 · Gesang und  
plattdeutsche Geschichten  
mit „em & em“

23 Förde Sparkasse
Knüll 6 · TSV Schönberg  
präsentiert  
seine „Zirkusturner“

24 Rathaus
Knüll 4 · Workshops für Kinder 
und Jugendliche · Schulband 
unplugged · Band „Zweysand“ 
mit Swing, Reggae, Latin ·  
Musik aus eigener Feder mit 
deutschen Texten

eeßßßßßeße
aart

S-n
eir

P-r
eht

nü
G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

rtS
-n

eir
P-r

eht
nü

G

art
S-n

eir
P-r

eht
nü

G

aart
S-n

eir
P-r

eht
nü

G

a

eßartS-kcoF-
eßartS-kcoF-
eßartS-kcoF-
eßartS-kcoF-

Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse
Knüllgasse

ess
agl

l
ess

agl
l

ess
agl

l
ess

agl
l

ess
agl

l
ess

agl
l

ess
agl

l
ess

agl
l

ess
agl

l
ess

agl
l

ess
agl

l
ess

agl
l

ess
agl

l
ess

agl
lüüüüü

nKnKnKnKnKnKnKnKnKnKnK

Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstr
Niederstra
Niederstra
Niederstr

ßeßeßeßeßeße

1 Kindheitsmuseum
Knüllgasse 16 · Kindheit früher und heute

2 Alte Apotheke
Knüllgasse 8 · „Tiergeschichten“ – der Malerin Bianca 
Leidner an der Staffelei über die Schulter geschaut

3 Kaffeehaus
Knüllgasse 4 · Gitarre & Gesang mit Eyla Ludwig

4 Bier Börse
Knüll 11 · Live Musik mit „Landslide“ unplugged

5 Kaufhaus Lindau
Knüll 5 · Duo „Tout Doux“ – Chansons, Jazz, Pop

6 Kirchengemeinde
Knüll 1 · Gespräch mit Propst Faehling –  
Lieder zum Zuhören und Mitsingen mit Helmut Lamp

7 Schuhmachermeister Looft
Knüll 1 · Dem Schuster bei der Arbeit über  
die Schulter geschaut

8 Schöner Schenken
Bahnhofstraße 1 · Akkordeonklänge mit Inga

9 Weltladen
Bahnhofstraße 2 · Film über fairen Handel  
am Beispiel von Kakao und Schokolade 

10 Schachclub Probstei
„Sprüttenhuus“ · Bahnhofstraße 2a 
Schach · Musik · Infos rund ums Schachspiel

11 Ostsee-Foto
Bahnhofstraße 3 · Rock & Pop · Gitarre & Gesang

12 Sport Sisters
Bahnhofstraße 7 · Kurzgeschichten-Lesung

13 Schicky Micky
Bahnhofstraße 12 · Schüler der Kreismusikschule  
musizieren · Leitung: Helga Zurstraßen

14 Anna‘s Café
Große Mühlenstraße 1 · Shantychor „Windjammer“  
aus Plön dazu Matjesbrötchen und Bier vom Fass

15 Der Schuhladen
Große Mühlenstraße 5 · Gitarre & Gesang  
mit Peter Wilhelm Vöge

16 VR Bank
Bahnhofstraße 11 · Live Musik mit „The Guardians“ 

17 Edeka Alpen
Bahnhofstraße 20 · Akkordeonkreis Schönberg  
musiziert · Verkostung: Württemberger Weine 

18 „Lasse Musik machen“
Große Mühlenstraße 12 · Cajon spielen in der Gruppe 
zum Ausprobieren

19 Atelier Rimek
Große Mühlenstraße 22a · Gespräche über Architektur, 
Malerei, Bühnenbild & Design (nicht auf der Karte)
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Freitag, 17. März · 18 – 22 Uhr
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3. Schönberger Kulturnacht
Musik • Kleinkunst • Lesungen • Aktionen • Spaß

Freitag, 17. März · 18 – 22 Uhr

Schönberg (los). Aller guten 
Dinge sind Drei: Geselligkeit, 
Spaß und ein ausgefallenes Pro-
gramm locken am kommenden 
Freitag, 17. März anlässlich der 
dritten Kulturnacht zur unterhalt-
samen Rallye durch Schönbergs 
Zentrum. Wer in Bahnhofstraße 
und auf dem Knüll unterwegs ist, 
sollte für seine Lieblingsstationen 
eine Plan in der Tasche haben: 
So zahlreich und vielfältig sind 
die Angebote Kulturschaffender 
in den Läden und Geschäften 
der Ostseegemeinde. 
Im Mittelpunkt steht vor allem 
eines: Musik, Musik, Musik. 
Weitere Einrichtungen, die sich 
an der Programmgestaltung be-
teiligen, sind unter anderem 
das Probstei Museum, wo das 
Preetzer Papiertheater Pollidor 
Vorstellungen gibt: Barbara und 
Dirk Reimers zeigen das Stück 
„Der Heiratsantrag“. 
Das Kinder- und Jugendhaus, 
das Kulturhaus „Alte Apothe-
ke“ sowie das Kindheitsmuse-

um sind weitere Treffpunkte mit 
Musik, Kunst und Aktion. Die 
Evangelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde lädt im Knüll 1 
zum Gespräch mit Probst Faeh-
ling und zu Liedern zum Zuhö-
ren und Mitsingen mit Helmut 
Lamp. 
Der Vorsitzende des Gewerbe-
vereins Knut Lindau freut sich, 
dass sich die Kulturnacht als 
eine der beliebtesten Veranstal-
tungen etabliert hat. Sie wurde 
2015 erstmals angeschoben und 
sollte eigentlich alle zwei Jahre 

Schönberger Nächte sind lang...
...auf zur Kulturnacht!

stattfinden. Dank der regen Be-
teiligung und vielen Zuspruchs 
konnte der Verein das besondere 
Kulturereignis mit Charme, Stil 
und Klasse seit 2015 jährlich or-
ganisieren.  
Mehr als zwanzig Stationen in 
der Innenstadt bieten sich als 
potenzielle „Kulturknotenpunk-
te“ an. Gute Unterhaltung ist 
garantiert. Daneben gibt hat die 
Veranstaltung auch viel Informa-
tives zu bieten, es gibt Lesungen, 
Kunst und sportliche Höhepunk-
te wie etwa das Zirkusturnen 
des TSV Schönberg, der sich in 
der Förde Sparkasse präsentiert. 
Und Freunde der plattdeutschen 
Sprache dürfen sich insbesonde-
re auf „Em & Em“ im Schuhhaus 
Geschewsky freuen. 
Bei ihrem „Zug durch die Ge-
meinde“ haben Groß und Klein 
vor allem eines: Reichliche Aus-
wahl unter den unterschiedli-
chen musikalischen Stilrichtun-
gen, die bei der Veranstaltung 
den Schwerpunkt bilden. Ein 

stimmungsvoller Kulturabend 
für jedermanns Geschmack 
dürfte damit vorprogrammiert 
sein. Die Veranstaltung des Ge-
werbevereins bietet eine ganze 
Reihe besonderer Klangerleb-
nisse, die vom Chorgesang über 
Akkordeonklänge, Chansons, 
verschiedene Rock- und Popmu-
sik bis hin zu Folk- und Country 
reichen. So ist das Duo „Tout 
Doux“ mit einem gepflegten 
Programm im Modehaus Lindau 
zu Gast. Das Repertoire reicht 
von einigen Chansons über jaz-

zige Stücke bis hin zu beliebten 
Popsongs. Der Plöner Shanty-
chor „Windjammer“ bringt ma-
ritimes Flair in „Anna’s Café“.
Mit eingebunden sind dabei 
auch junge Nachwuchsmusiker 
wie Schüler der Plöner Kreis-
musikschule unter der Leitung 
von Helga Zurstraßen oder von 

„Lasse Musik machen“. Und 
echte Partystimmung winkt un-
ter anderem in der „Bierbörse“, 
wo die Gruppe „Landslide“ ab 
19.30 Uhr loslegt. Und hier wie 
überhaupt gilt natürlich: Wer 
zuerst kommt, sichert sich auf 
der Schönberger Kulturmeile die 
besten Plätze.

Schönberg (t). Im Rahmen der 
dritten Schönberger Kulturnacht 
bietet das Probstei Museum wie-
der seinen besonderen Theater-
abend am Freitag, 17. März um 
19 Uhr, an. Im Miniaturformat 
des historischen Papiertheaters 
zeigen Barbara und Dirk Reimers 
aus Preetz auf kleiner Bühne, was 
ein Klassiker für sie heute her-
gibt. Der als „Scherz“ von Anton 
Tschechow angelegte Einakter 
wird in drei Szenen vorgeführt. 
Die Handlung im Einakter „Hei-
ratsantrag“ ist überschaubar: Auf 
einem Landgut in der tiefsten 
russischen Provinz entwickelt 
sich durch Rechthaberei aus ei-
nem harmlosen Heiratsantrag 
ein Streit um Besitz 
und Ansehen mit 
absurden Zügen. Ei-
ner möchte sie los-
werden, der andere 
sie bekommen und 
sie? Die bereits im 
Original  leicht sati-
risch überzeichnete 
Handlung wird da-
bei von Barbara und 
Dirk Reimers ge-
nüsslich ausgespielt 

Papiertheater-Aufführung  
und gewinnt an Komik, wenn sie 
das Spiel um Besitzdenken und 
übertriebener Rechthaberei im 
ehelichen Miteinander auf die 
Spitze treiben. Bühnenbilder tra-
ditionell und Eigenentwurf, Figu-
rinen Barbara Reimers, Idee und 
Text: Dirk und Barbara Reimers, 
live gesprochen; für Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren geeignet, 
anschließend ist ein Blick hinter 
die Kulissen möglich. An diesem 
Abend wird kein regulärer Eintritt 
erhoben, daher freut sich der Mu-
seumsverein über eine Spende 
für die weitere Arbeit. Wer sich 
einen Sitzplatz sichern möchte, 
sollte sich telefonisch anmelden 
unter Tel. 04344 3174.



14 15. März 2017

Die Agentur für Arbeit berichtet:

„Ausbildung klarmachen“ - mit 
diesem Werbeslogan machen die 
Agenturen für Arbeit bundesweit 
Werbung für die am 27. März 
startende Woche der Ausbildung. 
Diese Botschaft wurde mit Be-
dacht gewählt, steckt hierin doch 
eine Menge Aktuelles und Wah-
res. Die Studienneigung nimmt 
weiter zu, auch der Trend weiter-
führende Schulen zu besuchen, 
ist bei den Jugendlichen unge-
brochen. Mehr als 60 Prozent der 
Schulabgänger, die in Ausbildung 
gehen wollen, wählen zehn Beru-
fe aus, wo sie sich um 
freie Lehrstellen be-
werben. Unser duales 
Ausbildungssystem 
bietet aber vielfältige 
Chancen. Darin sehe 
ich unseren Auftrag 
als Agentur für Arbeit, 
Transparenz zu schaf-
fen. Wer eine Aus-
bildung erfolgreich 
abschließt und gute 
Noten aus der Berufs-
schule mitbringt, er-
reicht dadurch einen 
höherwertigen Schulabschluss. 
Das ist sicherlich vielen jungen 
Menschen genauso wenig be-
kannt wie, dass es rund 330 ver-
schiedene Ausbildungsberufe im 
dualen System gibt, von denen 
allein mehr als 130 in der Region 

„Dat helpt uns wieder“
Kiel und Plön angeboten werden. 
Neben den Informationen aus 
unseren Internet-Programmen 
wie Planet-Beruf oder BERUFE-
NET oder einem Besuch des Be-
rufsinformationszentrums (BiZ) 
als Basis empfehle ich unbedingt 
ein Gespräch mit unseren Berufs-
beraterinnen und Berufsberatern. 
Sie haben den Überblick über 
die Ausbildungsmöglichkeiten in 
der Region und darüber hinaus. 
Zudem können sie gemeinsam 
mit den Jugendlichen Alternati-
ven erarbeiten, falls es mit dem 

Traumberuf nicht 
klappt. Klarmachen 
heißt dann für uns 
auch, denen bei uns 
als Bewerberinnen 
und Bewerber regist-
rierten Jugendlichen, 
freie Ausbildungsstel-
len anzubieten, auf 
die sie sich bewerben 
können. Ein Bewer-
bungsmappen-Check 
im BiZ hilft, diesen 
letzten Schritt vorzu-
bereiten.

Meine Empfehlung deshalb an 
alle Jugendlichen und ihre Eltern: 
Nutzen Sie die Beratungsangebo-
te der Agentur für Arbeit, denn 
das bringt weiter…

Ihre 
Petra Eylander

Die Agentur für Arbeit Kiel betei-
ligt sich auch in diesem Jahr an 
der vom 27. bis 31. März statt-
findenden „Woche der Ausbil-
dung“.
Lag in der Vergangenheit beim 
„Tag der Ausbildung“ oft al-
lein der Fokus darauf, zusätz-
liche Ausbildungsstellen zu 
werben, so hat sich hier in den 
letzten Jahren der Wind gedreht.
„Die ersten Auswirkungen des 
demographischen Wandels sind 
in einigen Branchen schon jetzt 
zu spüren“, sagt Petra Eylander, 
Leiterin der Agentur für Arbeit 
Kiel. „Rund 60 Prozent der Ju-
gendlichen konzentrieren sich 
zudem auf zehn Ausbildungsbe-
rufe. Das erschwert die Besetzung 
vermeintlich unattraktiver oder 
unbekannter Ausbildungsstellen 
zusätzlich. Deshalb ist recht-
zeitige Information, ob bei der 
Sprechstunde der Berufsberatung 
oder bei einem Besuch im Be-

Woche der Ausbildung 
steht an!

rufsinformationszentrum wichtig. 
Danach helfen unsere Beratungs-
fachkräfte weiter. Die Beratung 
ist kostenlos und neutral. Und 

häufig kommen 
dann Alternativen im Ge-
spräch heraus, die zuvor nicht 
bedacht wurden. Wenn alles op-
timal läuft, können am Ende der 
Beratung schon erste Stellenvor-
schläge gemacht werden.“
Damit die Jugendlichen sich 
dann gut vorbereitet bewerben 
können, gibt es im Rahmen der 
„Woche der Ausbildung“ ein be-
sonderes Angebot: „Unsere Aus-
bildungsstellenvermittler werden 
Bewerbungscoachings durchfüh-
ren. Eines dieser Trainings wird 
sich auch gezielt an geflüchtete 
Menschen richten.“

Die Teilzeit als Arbeitsform ist in 
Deutschland fest etabliert und 
wird sowohl von Unternehmen 
als auch Beschäftigten gerne ge-
nutzt- rund jeder vierte Arbeits-
platz in Deutschland ist eine Teil-
zeitstelle.

Ausbildung in Teilzeit hingegen 
ist noch sehr wenig verbreitet – 
warum eigentlich?
Zum einen ist diese Möglich-
keit sicherlich noch nicht aus-
reichend bekannt, zum anderen 
existieren Vorbehalte gegenüber 
diesem Modell. Dabei können 
beispielsweise Teilzeitauszubil-
dende mit einer mindestens 25 
Wochenstunden umfassenden 
Arbeitszeit die Lehre in der re-
gulären Zeit (z.B. 3 Jahre) ab-
solvieren. Liegt die Arbeitszeit 
darunter, kann sich die Ausbil-
dungsdauer um maximal ein Jahr 
verlängern. In beiden Fällen ist 
die Berufsschule regulär zu be-
suchen. Grundsätzlich ist Teil-
zeitausbildung in allen Berufen 
des dualen Ausbildungssystems 
möglich. Voraussetzung dafür ist 
aber, dass eigene Kinder (z.B. als 
alleinerziehende Mutter) oder 
pflegebedürftige Angehörige zu 

betreuen sind. Darüber hinaus 
müssen einige Dinge wie zum 
Beispiel die Kinderbetreuung, die 
Arbeitszeiten und die Akzeptanz 
im beruflichen Umfeld geklärt 
werden, damit die Ausbildung 
für beide Seiten – Lehrling und 
Arbeitgeber – ein Erfolg wird.
Dass Teilzeitausbildung ein Er-
folgsmodell sein kann, hat die 
Bäckerei Günther GmbH bewie-
sen. Seit 2013 setzt der Betrieb 
mit Firmensitz in Kiel auf das 
Modell Teilzeitausbildung. Ins-
gesamt 3 Auszubildende haben 
schon diese Form der Ausbildung 
durchlaufen. Aktuell sind 10 von 
32 Lehrlingen in Teilzeit einge-
stellt.
„Teilzeitausbildung ist ein wei-
terer Baustein zur Fachkräftesi-
cherung“, sagt Petra Eylander, 
Leiterin der Agentur für Arbeit 
Kiel. „Sie bringt den Betrieben 
viele Vorteile. So kann beispiels-
weise eine durch Elternzeit 
unterbrochene Ausbildung in 
Teilzeit fortgesetzt werden. Die 
Auszubildenden können flexibel 
eingesetzt werden und die Unter-
nehmen haben durch die „Fami-
lienfreundlichkeit“ einen echten 
Imagegewinn.“

Ausbildung in Teilzeit 
ist keine halbe Sache!
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Individuelle Strickmode, 

unverwechselbar im Style 

und handgefertigt. 

100% made in Germany!

Info: 04522 789770

www.eo-design.de

Johannisstraße 28
24306 Plön

Freitag 12.00 Uhr - 19.00 Uhr

Samstag 11.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sonntag 11.00 Uhr - 18:00 Uhr

Frühlingsfrische       

      zum Anziehen!

WERKSVERKAUF 

WERKS-

VERKAUF

17., 18., 19.

März
2017

-Anzeige-

Designermode im Frühjahrs-Werksverkauf:

Frühlingsfrische zum Anziehen
Plön (t). Am Freitag, 17. März 
öffnet das Plöner Modelabel EO 
Design seine Türen für den dies-
jährigen Frühlings-Werksverkauf 
in der Johannisstraße. Von 12 bis 
19 Uhr sowie am Sonnabend und 
Sonntag, 18. und 19. März von 
11 bis 18 Uhr präsentieren die 
beiden Inhaber Ina und Christi-
an Braune mit ihrem Team ihre 
hochwertige Ware zu Werksver-
kaufpreisen. Darunter Bestseller 
aus Vorjahreskollektionen und 
auch exclusive Einzelstücke, wel-
che alle in der Plöner Modema-
nufaktur hergestellt werden. Im 
nunmehr 21. Geschäftsjahr leitet 
das Unternehmer-Ehepaar die 
Strickmanufaktur EO Design, seit 
vielen Jahren praktizieren sie den 
Wersverkauf. „Die Grundidee 
war eigent- lich, einen Vorabein-
druck für unsere Kollektionen 
und Musterentwicklungen zu 
ermitteln“, erklärt Ina Braune. 
„So schufen wir in unseren Räu-
men einen Präsentationsrahmen, 
ähnlich dem einer Ordermesse 

oder Boutique und luden 
Freunde und Bekannte 
zu einer Kollektions-Vor-
schau ein, gespannt auf 
deren Reaktionen.“ Diese 
fielen positiv aus. “Einer-
seits erlebten wir das Stau-
nen über unsere Haus-
Produktion, nach dem 
Motto -Ihr macht ja wirk-
lich alles hier!-, bis zum 
kundigen Begutachten 
und Befühlen der stilvol-
len Modelle aus Naturgar-
nen“, erinnert sich Christi-
an Braune. Überzeugt von 
den eleganten Schnitten 
und der aussergewöhn-
lichen Qualität sei so 
mehrfach die Frage nach 
Kaufmöglichkeiten und 
einer regelmässigen Prä-
sentation gestellt worden. 
„Die Idee war geboren, in 
der EO Manufaktur neben 
der Produktion ein Event 
für Präsentation, Verkauf 
und Information zu realisieren und etablieren“, resümiert Ina 

Braune. Die steigende Beliebt-
heit dieses Werksverkaufes zeugt 
für Christian Braune auch für ein 
nachhaltiges Bewusstsein der 
Käuferschaft: „Die Kunden wün-
schen einen Herkunftsnachweis, 
ein eigenes Design und Qualität, 
nachvollziehbar – made in Ger-
many“. So entstanden und ent-
stehen im Laufe der Jahre immer 
wieder neue Kreationen, Muster 
und Modelle in eigenem Stil, 
die von den EO-Liebhaberinnen 

geschätzt werden.  Vertreten 
in exklusiven Boutiquen im 
In- und Ausland machen der 
legere, elegante Stil und die 
hochwertige Verarbeitung 
jedes EO-Outfit unverwech-
selbar. Die schmeichelhaft 
geschnittenen Modelle aus 
strukturalen sommerlichen 
Strickstoffen sitzen perfekt 
und machen alles mit - und 
das von Größe S bis XXXL. 
Speziell angefertigte sommer-
liche Baumwoll/Microvisco-
se-Kompositionen verleihen 
den Modellen ihren einzig-
artigen, weichen Griff. Das 
Plöner Modelabel zeichnet 
sich durch seine Mode mit 
grosser Nachhaltigkeit, einem 
exzellenten Tragegefühl und 
hohem optischen Wiederer-
kennungswert aus. 
Die Qualität hat den belieb-
ten Werksverkauf in der Pro-
duktionsstätte am kleinen 
Plöner See über den Kreis 

Plön hinaus bekannt gemacht. 
„Wer einen Blick hinter die Ku-
lissen werfen möchte, ist herz-
lich willkommen“, so Ina Braune. 
„Stöbern Sie in den sehr gut zu 
kombinierenden Designs in früh-
lingsfrischen Farben wie silber, 
kreide, rosé̀, lindgrün und finden 
Sie Ihr persönliches Lieblings-
stück“. Unverwechselbar, hand-
gefertigt und 100 Prozent „made 
in germany by EO Design“. Kon-
takt: Ina Braune, 04522 789770, 
E-Mail info@eo-design.de

Land- und Volkswirtschaft-
licher Verein Probstei: 

Mitgliederversammlung und Vortragsveranstaltung 
in Witt’s Gasthof

Krummbek (t). Der Land- und 
Volkswirtschaftlichen Vereins 
Probstei lädt am Montag,  20. 
März um 19.30 Uhr in Witt’s 
Gasthof in Krummbek zur Mit-
gliederversammlung. Im An-
schluss referiert Bernd Irps von 

der Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein über das 
Thema „Aktuelle Marktent-
wicklungen bei Milch, Schwei-
nefleisch und Marktfrüchten“. 
Gäste sind herzlich willkom-
men. 

Cheerleader gesucht
Selent (t). Der TSV Selent ist auf 
der Suche nach Verstärkung und 
freut sich über neue sportbegeis-
terte Mädchen ab 6 Jahren.
Cheerleading ist sehr vielseitig, 
denn es kombiniert Tanzen, Ak-
robatik und Turnen miteinander. 
Außerdem gehört viel Vertrauen, 
Zusammen-
halt und 
Spaß zum 
T r a i n i n g 
dazu. Das 
Training fin-
det in der 
Sporthalle 
in Selent 
statt. Es 
gibt Fahrge-
meinschaf-
ten, denen 
sich ange-

schlossen werden kann. Training 
ist mittwochs von 18 bis 19.15 
Uhr (Peewees + Juniors, 6 bis 
15 Jahre) und 18.45 bis 21 Uhr 
(Seniors, ab 16 Jahren) sowie 
sonnabends von 11 bis 12.30 
Uhr (Peewees + Juniors) und von 
11.30 bis 13.30 Uhr (Seniors).
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Jetzt Neu

CLEAR TOUCH 
vollautomatischer Wasserenthärter 
auf Ionentauscher-Basis.
Spürbar weiches Wasser.

WIR SAGEN DEM KALK
DEN KAMPF AN!

Maße: 
B 45 cm x H 55 cm 
T 50 cm

Maße: 
B 39 cm x H 67 cm 
T 39 cm

Neues Design

Rund ums Haus

Kiel-Gaarden (ak). Die Freiluft-
saison ist eröffnet: Innovationen 
„rund ums Haus“ stellte der seit 
über 40 Jahren familiengeführte 

-Anzeige- Hefa Hausmesse:

Viele Neuheiten 
und Informationen „rund ums Haus“ 

norddeutsche Fachbetrieb Hans 
Eggert Fahl (Hefa) im Rahmen 
der Hausmesse am Wochenen-
de in Kiel Gaarden, Bahnhof-

straße 14 vor. 
Und das in gro-
ßer Bandbreite - 
neue Markisen-
systeme, neue 
Formen, neues 
Design.
In gastlicher At-
mosphäre emp-
fingen die Hefa-
Mitarbeiter die 
Besucher der 
11.Hausmesse. 
Das nach dem 
Firmengründer 
Hans Eggert Fahl 
benannte Unter-
nehmen  ist in 
der Handwerks-
rolle eingetra-
gen und gehört 
dem Bundesver-
band Rollladen 
und Sonnen-
schutz an.
Die Fachbera-
ter überzeugten 
durch professio-
nelle und indivi-
duelle Beratung. 
Zahlreiche In-
teressierte in-
formierten sich 

über Rollläden, Markisen, In-
sektenschutz, Garagentore, Au-
ßenjalousien, Haustürvordächer 
und Terrassenüberdachungen, 
die das „Zimmer im Grünen“ bis 
in den Herbst nutzbar und die 
Freiluftsaison um einige Wochen 
verlängern können. 
Zu den Highlights der Messe 
zählten unter anderem Produkt-
neuheiten des Herstellers Somfy. 
„Mit Hilfe der per Smartphone 
steuerbaren Markisenbedienung 
können Sie Ihre Markise von 
jedem beliebigen Aufenthalts-

ort aus öffnen und schließen“, 
erklärte Ein-und Verkaufsleiter 
Klaus-Peter Growe. Nach dem 
Öffnen beziehungsweise Schlie-
ßen erfolge eine Rückmeldung 
über die erfolgreiche Ausfüh-
rung des Vorgangs. 
Eine weitere Besonderheit der 
Ausstellung: Die Unterglasmar-
kise „Makilux“. Sie ist in über 
200 verschiedenen Designs 
erhältlich. „Durch Veränderun-
gen der Kassetten bietet sie viel 
Spielraum bei der Anpassung an 
die jeweilige Dachform“, hebt 
Hefa-Zweigstellenleiter Hennig 
Harrs die Vorzüge dieses spezi-
ellen Sonnenschutzes hervor. 
„Wir sind mit der fachlichen Be-
ratung sehr zufrieden. Es hat uns 
sehr gut gefallen“, berichtet Fa-
milie Müller nach dem Besuch 
der Hausmesse. Die Ausstellung 
in der Filiale ermöglichte es, 
sich von den vielfältigen Ange-
boten ein Bild zu machen. Fällt 
ein Produkt in die engere Wahl, 
kann ein Termin vor Ort mit ei-
nem der Fachberater vereinbart 
werden, der zwecks Erstellung 
eines Kostenvoranschlags Maß 
nimmt. Und das ganz unver-
bindlich. 
Auf alle Produkte gewährt die 
Firma Hefa fünf Jahre Garantie. 
Einen Messerabatt von 5% auf 
alle Produkte gibt es für jede 
Auftragserteilung bis Ende März. 

Familie Müller erhält professionelle Beratung durch Hefa-Mitarbei-
ter Ralf Krebs.                                                        Fotos: Kretschmer

Hefa-Zweigstellenleiter Hennig Harrs präsentiert 
die per Smartphone steuerbare Marquisenbedie-
nung.
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Stahl + Metall

Am Teich 6a · 24232 Schönkirchen · Tel. 04348/910515 · Fax 04348/959661
Handy 0175/2732475 · E-Mail: info@reetdachdesign.de

www.reetdachdesign.de
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Holzarbeiten

•  Reetdachfacharbeiten  
aller Art! 

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen gerne
ein unverbindliches Angebot für Ihr Reetdach.

 

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten  e in  
frohes Weihnachtsfest und e in gesundes und erfolgreiches Jahr 2008 
 

 

Reetdach Design Schröder                           
Schönkirchen 
Reetdacharbeiten aller Art.                      
Tel- 04348/ 910 515   
www.reetdachdesign.de                   
 

 

 

 

 

Gutschein über 15 ,00 Euro 
Den wir gerne bei Ihrem nächsten 
Auftrag verrechnen werden.        
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Elektroinstallation, 
Daten- und 

Netzwerktechnik

Bommel GmbH
04342 / 9402

info@bommel-gmbh.de

Rund ums Haus

Kreis Plön (t). Gartenschere und 
Elektrorasenmäher, Grill oder 
stimmungsvolle Beleuchtung: 
Vieles, was das Leben im Gar-
ten leichter und angenehmer 
macht, benötigt einen Stroman-
schluss. Gut, dass es heute eine 
Vielzahl von Produkten wie Ka-
beltrommeln, Steckdosen und 
Schutzeinrichtungen gibt, die 
speziell auf die Benutzung im 
Garten und auf die besonderen 
Sicherheitsanforderungen im 
Freien ausgelegt sind. Beson-
ders wichtig ist, dass in diese 
‘Helfer” keine Feuchtigkeit ein-
dringen kann, damit Regen und 
Gartenbewässerung nicht zu 
Kurzschlüssen oder Stromschlä-
gen führen können. Hinweise 
auf die Sicherheit eines Pro-
duktes gibt die sogenannte IP-
Schutzart. Typisch für den Gar-
teneinsatz ist beispielsweise die 
Schutzart IP 44. Sie besagt unter 
anderem, dass ein Schutz gegen 
allseitiges Spritzwasser besteht. 
Ein Regenguss oder versehent-
liches Bespritzen mit dem Gar-
tenschlauch führen hier nicht zu 
Problemen.

Kabel wird durch den 
Zug an einem Handgriff 

aufgerollt

Unentbehrlich für den mobilen 
Einsatz elektrischer Gartengerä-
te sind Kabeltrommeln, da sich 
damit die Kabel jederzeit sauber 
aufrollen lassen und nicht mehr 
lose Strippen herumliegen als 
unbedingt erforderlich. Beson-
ders einfach geht das Einrollen 
mit einer Rol’Up genannten 
Aufroll-Automatik. 
Statt durch umständliches Kur-
beln wird das Kabel durch den 
Zug an einem Handgriff aufge-
rollt. Das schont die Bandschei-
ben und spart Kraft. Sinnvoll 
ist auch ein Steckdoseneinsatz, 
der sich nicht mit der Trommel 
dreht, sondern immer in der 
gleichen Position stehen bleibt. 
So können die Stecker ange-
schlossener Geräte auch wäh-
rend des Aufrollens drinnen 
bleiben, ohne dass es zum Ka-
belsalat kommt. 

Safety first auch im Garten
Schutz vor Feuchtigkeit und Beschädigung bei Kabeltrommeln und anderen Helfern

Gartensteckdosen 
richtig anschließen

Am Grillplatz und an anderen 
Stellen im Garten kann auch ein 
dauerhafter Stromanschluss er-
wünscht sein, um Grill, Radio 
oder Lichterketten mit Strom zu 
versorgen. Gut geeignet sind dafür 
Gartensteckdosen mit einem so-
genannten Erdspieß. Sie können 
im Prinzip an jeder beliebigen 
Stelle im Garten einfach in den 
Boden gesteckt und über Verlän-
gerungskabel an eine Steckdose 
am Haus angeschlossen werden. 
Wenn eine zusätzliche Verlänge-
rung nötig ist, um die Steckdose 
am Haus zu erreichen, muss da-
für unbedingt ein Verlängerungs-
kabel verwendet werden, das 
explizit für den Einsatz im Freien 
zugelassen ist und ebenfalls die 
Schutzart IP 44 besitzt. Bei der 
Verlegung sollte darauf geachtet 
werden, dass das Kabel im Garten 
nicht zur Stolperfalle wird.

Steckerverbindungen 
besser sichern

Wenn im Freien zwei oder mehr 
Verlängerungskabel verbunden 
werden, dann ist es sinnvoll, die 
Steckerverbindungen mit einem 
zusätzlichen Schutz zu versehen. 
Um Steckdose und Stecker wird 
zum Beispiel eine wasserdichte 
Spezielbox gelegt, die fest ver-
schlossen werden kann. Zugleich 
sorgt sie auch dafür, dass es nicht 

zu ungewollten Trennungen der 
Steckerverbindung kommt, wenn 
doch einmal stärkerer Zug auf das 
Kabel ausgeübt wird. Trotz des 
zusätzlichen Schutzes durch eine 
solche Box sollten im Freien nur 
Kabel mit Steckern und Steckdo-
sen eingesetzt werden, die über 
die Schutzart IP 44 verfügen. 

Kabeltrommeln bringen Strom dahin, wo er gebraucht wird - auch in 
entfernte Winkel des Gartens.
                                  Foto: djd/Hugo Brennenstuhl GmbH & Co.KG
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• Gartenneuanlage • Umgestaltung • Erd.-Tiefbau  
• Pflasterarbeiten • Carport • Zäune • Holzterrassen 
• Gartenpflege • Hecken • Strauchschnitt  
• Grundstückspflege • Objektpflege • Winterdienst

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

HANS BARRA
Straßen- u. Tiefbau

www.hans-barra-tiefbau.de
☎ 04 31/24 11 69

 Gehwegabsenkungen • Kellerabdichtungen
 Abbrucharbeiten • Hausanschlüsse
 Maurerarbeiten • Kanalisation
 Asphaltierungs- und Pflasterarbeiten
 Rohrpressungen und Kernbohrungen
 Reparaturen rund ums Haus

Tischlerei

Mühlenstedt
Inhaber Norbert Rost

24232 Schönkirchen · Mönkeberger Weg 2a · Telefon (04348) 364

Ihr Meisterbetrieb für
◆ Möbelanfertigung ◆ Innenausbau ◆ Reparaturen
◆ Fenster ◆ Kunststoffbearbeitung ◆ Treppen
◆ Türen ◆ Echtholz- und Fertigparkett ◆ Rolladenbau

Rund ums Haus

Kreis Plön (t). Selbstständig und 
so lange wie möglich im ver-
trauten Umfeld wohnen bleiben: 
So stellen sich Senioren ihren 
wohlverdienten Ruhestand vor. 
Die Körperhygiene alleine be-
wältigen zu können, auch wenn 

Hygiene ohne Hindernisse
Ein Umbau der Badewanne erhöht Komfort und Sicherheit im eigenen Haushalt

womöglich die Beweglichkeit 
mit den Jahren etwas nachlässt, 
gehört in jedem Fall dazu. Doch 
hier fangen häufig die Probleme 
an: Hohe Eintritte in die Bade-
wanne oder rutschige Fliesen 
stellen typische Gefahrenpunkte 

für Unfälle im Haushalt dar. Ein 
sicheres Bad ohne Stolperfallen 
ist für ältere Menschen wichtig 
und gefährliche Hürden lassen 
sich meist mit einfachen Mitteln 
entschärfen. Der Umbau der 
Badewanne zur Dusche erhöht 
Komfort und Sicherheit und kann 
an nur einem Tag umgesetzt wer-
den.

Bequemer Einstieg in 
die Dusche

Gerade der hohe Eintritt in die 
Badewanne stellt ein enormes 
Verletzungsrisiko dar. Ganz an-
ders bei einer fast bodenebenen 
Dusche: Hier kann man bequem 
und sicher einsteigen. Nahezu 
jede vorhandene Badewanne 
lässt sich zur Dusche umbauen. 
Abhängig von der baulichen Si-
tuation steigen die Bewohner 
nach dem Umbau bo-
deneben oder über eine 
niedrige Stufe in die ge-
räumige neue Dusche. 
Eine leicht erhöhte 
Duschtasse mit kleinem 
Rand, die sich dennoch 
einfach betreten lässt, 
bietet den Vorteil, dass 
sich auch mal Wasser 
sammeln kann, ohne 
dass es überläuft und 
das Bad überschwemmt.

Tipps zur 
barrierefreien 
Badgestaltung

Neben dem bodenebe-
nen Einstieg in die Du-
sche können weitere, 
einfache Maßnahmen 
dabei helfen, Unfälle 
im Bad zu verhindern. 
Wichtig ist ein pflege-
leichter Spritzschutz mit 
bequemem Zugang, der 
individuell passend zur Dusch-
tasse und der baulichen Situation 
angefertigt wird. Die feste Ab-
trennung sollte mindestens 120, 
besser 140 Zentimeter lang sein. 
Noch mehr Sicherheit in der Du-
sche bietet der Einsatz individuell 
passender Hilfsmittel. Das kön-
nen beispielsweise ein Duschho-
cker oder ein Klappsitz sein sowie 
gut positionierte Haltegriffe und 

rutschhemmende Beschichtun-
gen. Abgerundet wird die siche-
re Dusche durch eine spezielle 
Armatur: Mit Thermostat-Misch-
batterien lässt sich die maximale 
Wassertemperatur auf 45 Grad 
Celsius begrenzen. Auch die Ge-
fahr, sich versehentlich zu verbrü-
hen, ist damit gebannt. 

Fördermittel für 
barrierefreie Umbauten 

nutzen
Schon einfache Maßnahmen wie 
der Umbau von der Badewanne 
zur Dusche können gefährliche 
Stolperfallen im Haushalt besei-
tigen und somit Komfort und Si-
cherheit erhöhen. Gut zu wissen: 
Wenn bestimmte Voraussetzun-
gen erfüllt sind, können für die 
barrierefreie Neugestaltung des 
Badezimmers Fördermittel der 

Pflegeversicherung beantragt wer-
den. Dies gilt auch für die seit Jah-
resbeginn 2017 geltenden neuen 
Pflegegrade. Die Pflegeversiche-
rung zahlt für Maßnahmen, die 
das Wohnumfeld verbessern, bis 
zu 4.000 Euro pro im Haushalt le-
bender Person. Voraussetzung da-
für ist, dass ein Pflegegrad vorliegt 
und dass die Förderung vor Be-
ginn des Umbaus beantragt wird. 

Fast bodeneben kann die Dusche sicher be-
treten werden. Die Art und Form der Du-
schabtrennung hängt dabei vom Raum und 
den persönlichen Wünschen ab.
                Foto: djd/Tecnobad Deutschland
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www.glaserei-schulz.de 

Senken Sie Ihre Heizkosten mit moderner Anlagentechnik

ÖL -  GASHEIZUNG - SANITÄR -  SOLAR -  WÄRMEPUMPEN
www.arendt-heizung-sanitaer.de24253 Probsteierhagen - Schrevendorf  20          Tel. 04348 - 1007

Ihr Partner für
Alt- und Neubauten

Montage - Kundendienst
Arendt
Versorgungstechnik
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Die Zimmerei & Holzbau GmbH
Zimmerermeisterbetrieb · Fachbetrieb für Energetisches Bauen

Trockenbau • Tischlerarbeiten
Carports • An.- Umbau

Dachgauben • Wintergärten
Dachdeckerarbeiten • Holzterrassen

Rethsahl 9 • 24253 Probsteierhagen 
Tel: 04348-9131988 • www. mstark.info 

Handy 0173-7901548 •  info@mstark.info

Zimmerei – Meisterbetrieb Mario Stark

Rund ums Haus

G
bR

FENSTER - TÜREN - TREPPEN

Hammerstiel 1              
24226 Heikendorf     
Tel.: 0431-24 25 45
www.tischlerei-bremert.de

Wir produzieren Fenster, Türen 

und Treppen aus Holz und 

Holzaluminium in unserer 

eigenen Werkstatt!

Aktuell: aktiver 
Einbruchschutz mit
Sicherheitsbeschlägen
für Fenster und Türen

Kreis Plön (t). Die Fernsehzu-
schauer, die in den Regionen 
Kiel, Neumünster, Rendsburg, 
Schleswig, Flensburg, Kappeln, 
Eutin und Fehmarn sowie in 

den Regionen Lübeck, Bad Se-
geberg, Elmshorn, Norderstedt, 
Ahrensburg, Mölln, Reinbek und 
Geesthacht digitales Antennen-
fernsehen nutzen, müssen jetzt 
handeln. In der Nacht von Diens-
tag, 28. März, auf Mittwoch, 29. 
März, wird in diesen Regionen 
in Schleswig-Holstein von DVB-
T auf DVB-T2 HD umgestellt. 
Von diesem Zeitpunkt an ist das 
digitale Antennenfernsehen in 
Full-HD-Qualität, also in verbes-
serter Bild- und Tonqualität, zu 
empfangen. Die bisherigen DVB-
T-Empfänger können allerdings 
für das neue Signal nicht weiter 
verwendet werden. Fernsehzu-
schauerinnen und -zuschauer 
benötigen daher eine DVB-T2-
HD-fähige Set-Top-Box oder ein 
DVB-T2-HD-taugliches Fernseh-
gerät. Die DVB-T-Antenne kann 
auch für DVB-T2 HD verwendet 
werden.
In vielen Regionen sind die 
öffentlich-rechtlichen Program-
me per Zimmer-, Außen- oder 
Dachantenne und sogar portabel 
unterwegs ab 29. März in Full 
HD (1080p50) zu empfangen. 

Digitales Antennenfernsehen DVB-T endet
Nach der Umstellung auf DVB-
T2 HD sind folgende Program-
me in Schleswig-Holstein zu se-
hen: Das Erste, NDR Fernsehen, 
ARTE, phoenix, BR Fernsehen, 

tagesschau 24, ONE, mdr Fernse-
hen, WDR Fernsehen, SWR Fern-
sehen, ZDF, ZDFneo, ZDFinfo, 
3sat und KiKA. Der Empfang der 
öffentlich-rechtlichen Program-
me ist kostenlos. Die privaten 
Programme werden unter dem 
Namen freenet TV verschlüs-
selt ausgestrahlt und können 
gegen ein monatliches Entgelt 
empfangen werden. Nach der 
Umstellung am 29. März müs-
sen Fernsehzuschauerinnen und 
–zuschauer an ihrem DVB-T2-
HD-Empfangsgerät einen Sen-
dersuchlauf durchführen. 
Beim Kauf eines neuen Emp-
fangsgeräts ist darauf zu achten, 
dass es den HEVC/H.265 Codec 

unterstützt. Sämtliche Geräte mit 
dem grünen DVB-T2-HD-Logo 
oder einem freenet-TV-Logo sind 
für den Empfang geeignet.
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Kreis Plön (vn). “Wir sind so rich-
tige Trend- Checker“, schmunzelt 
Susanne Stökl bei der Präsentati-
on des Jahresberichts der Fahrbü-
cherei – und liefert die Erklärung 
gleich hinterher: „Durch Anfra-
gen unserer Nutzer sind wir im-
mer am Puls der Zeit.“ Standen 
vor etwa zwei Jahren Bücher und 
Medien zur veganen Ernährung 
hoch im Kurs, habe sich das In-
teresse nun auf andere Gebiete 
verlagert: „Nach 15 Jahren Pause 
gehen gerade Bücher zum Nä-
hen wieder ab durch die Decke“, 
lacht Monika Clausen. Ob Rat-
geber, Belletristik, Sachbücher 
oder Zeitschriften – die beiden 

Jahresrückblick der Fahrbücherei: 

Von Leserschwärmen und Schwarmlesern 

diplomierten Bibliothekarinnen 
haben den Überblick und sor-
gen dafür, dass die Regale in den 
beiden Bücherbussen der Fahr-
bücherei Kreis Plön nachfrage-
gerecht ausgestattet sind. Dafür 
steht ihnen jährlich ein Budget 
von rund 56.000 Euro zur Ver-
fügung, wovon wichtige Neuzu-

gänge auch gleich in mehrfacher 
Ausfertigung angeschafft werden. 
„Schließlich sollen unsere Kun-
den nicht all-
zu lang auf 
ihre Favoriten 
warten“, versi-
chern die ser-
viceorientier-
ten  Fachkräfte. 
Dass sich die-
se Kompe-
tenz nicht nur 
auf Bücher 
konzentriert , 
wissen vie-
le Nutzer der 
Fahrbücherei 
schon längst: 
Neben ge-
druckten Ex-
emplaren und 
Zei tschr i f ten 
gehen auch 
Hörbücher, CD-ROMs und 
DVDs mit auf die Tour – etwa 
4.500 Medien nimmt jeder „Bü-

„Allzeit gute Fahrt“ wünscht Hannes Rodrian und übergibt die 
Schlüssel für den Elftonner seinem Nachfolger Russell Münzenberg.          

Durchschnittlich 563 Medien gehen pro Ausleihtag 
über den Tresen - dank moderner Scannertechnik 
geht Russell Münzenberg das Ein- und Auschecken 
schnell von der Hand. 

Das Angebot des Fahrbüchereiteams kommt bestens an: Gut 200 
neue Nutzer sind im vergangenen Jahr hinzugekommen - konstant 
der Anteil jungen Leserschaft: 60 Prozent sind Kinder und Jugendli-
che. 			   Fotos Nitsch. 

Fast komplett: Das Team der Fahrbücherei (v. l.) mit „Un-Ruheständ-
ler“ Hannes Rodrian, Sabine Knippenberg, Monika Clausen, Susanne 
Stökl und Russell Münzenberg, auf dem Foto fehlt Angela Lilienthal. 

cherbus“ aus dem Bestand von 
55.000 Exemplaren mit auf die 
Reise. Dass diese auch in jeden 
Winkel des großflächigen Krei-
ses – zum Teil auch darüber hin-
aus – gelangen, dafür sorgen die 
Fahrer der Fahrbücherei: Angela 
Lilienthal beliefert in der Regel 
den südlichen Teil, auf der nörd-
lichen Tour ist neuerdings Rus-
sell Münzenberg unterwegs, der 
mit Jahresbeginn die Nachfolge 
des Ruheständlers Hannes Rod-
rian angetreten hat. So wird mit 
dem Erfolgsbericht des vergan-
genen Leihjahres, und dem etwa 
sechsprozentigem Leserzuwachs 
auf 3.832 Leser, auch gleich die 
Schlüsselübergabe des Elftonners 
gefeiert. Den Innendienst und 
telefonische Erreichbarkeit ge-

währleistet Sabine Knippenberg, 
bei ihr in der Preetzer Zentrale 
laufen alle Fäden zusammen und 
„sie ist einfach der gute Geist 
unseres Betriebs“, wie ihre Kol-
legen übereinstimmend feststel-
len. Für die Aktion „Lesestart“ 
hatte sie 900 Lesestartbeutel ge-
ordert - und freut sich mit dem 
ganzen Team über den Erfolg der 
von der Stiftung Lesen und dem 
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung initiierten Aktion. 
Denn fast alle Überraschungs-
beutel mit einem Buchgeschenk 
und Infos in mehreren Sprachen 
für die ganz jungen Nachwuchs-
leser und ihre Eltern sind vergrif-
fen – was vielen Familien manch 
gemütlichen Vorleseabend be-
schert haben dürfe. Und die 
Trends der älteren Leser? „Das 
geheime Leben der Bäume von 
Peter Wohlleben, Biografien und 
natürlich Nähbücher“, verrät das 
Team zum Abschluss des Presse-
gesprächs.  
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• Gardinen + Plissees + Rollos
• Anfertigung und Montage
• individuelle Beratung vor Ort

• Stickmaschinenarbeiten
• Handarbeiten
• Heimtextilien

Fußgängerzone • Knüll • 24217 SCHÖNBERG • Tel. 0 43 44 / 6141
www.decotraeume.de • www.schauland-stickerei.de

Laboe (t). Die Sonne wärmt uns, 
die Bäume schlagen aus und die 
Frühlingsblumen erfreuen unser 
Herz. Trotzdem fühlen sich vie-
le im Frühjahr ausgelaugt und 
müde. Eine starke Müdigkeit 
wird in der Naturheilkunde auch 
als Schmerz der Leber bezeich-
net. Die Natur hält viele Lebens-
mittel parat, welche uns nicht 
nur im Frühjahr helfen, sich fit 
und vital zu fühlen. Hier setzen 
der Ernährungsberater Burkhardt 
Richard und die Heilpraktikerin 
Ute Winkler mit ihrer sechsteili-
gen Vortrags-Reihe „Wissen isst 
gesund“ an. Im zweiten Vortrag 

- Anzeige -

Fit & Vital trotz 
Frühjahrsmüdigkeit

„Fit & Vital trotz Frühjahrsmüdig-
keit“ stellen sie Lebensmittel und 
Pflanzen vor, die Leber, Niere 
und unseren Darm schützen und 
stärken. Der Vortrag findet am 
Montag, 20. März um 19 Uhr in 
den Praxisräumen von Ute Wink-
ler im Schwanenweg 34 in Laboe 
statt.
Der Eintritt von 5 Euro wird an 
die Organisation Foodwatch 
gespendet. Bitte unbedingt an-
melden, da die Plätze begrenzt 
sind. Anmeldung und weitere 
Informationen bei Burkhardt Ri-
chard (0431/908 91 61) oder Ute 
Winkler (04343/ 496 29 27).

Laboe (t). Wie in jedem Jahr 
möchte die AWO Laboe den 
Frühling begrüßen und zwar am 
morgigen Donnerstag um 15 Uhr 
im „Bürgertreff“ am Hafen. Zur 
Unterhaltung an diesem Nach-

AWO feiert Frühlingsfest
mittag werden heitere und be-
sinnliche Geschichten vorgetra-
gen. Alle Laboer und ihre Gäste 
sind zu Kaffee und Kuchen sowie 
einem kleinen Imbiss herzlich 
eingeladen.

Laboe (t). Seit 2010 bietet der 
Turnverein Laboe Rehabilitati-
onssportangebote für die Berei-
che Orthopädie und Diabetes an. 
Jetzt erweitert der Verein sein An-
gebot. Ab dem 23. März startet 
immer donnerstags von 19.15 bis 
20.15 Uhr der Reha-Aqua-Sport 
in der Meereswasserschwimm-
halle Laboe. 
Interessierte lassen sich von ih-

Neues 
Rehabilitationssportangebot 

beim Turnverein Laboe 
Reha-Aqua-Sport startet ab 23. März

rem Arzt Rehabilitationssport 
verordnen (Formular 56). Der An-
trag muss von der Krankenkasse 
genehmigt werden. Mit Zustim-
mung der Krankenkasse können 
sich die Teilnehmer unter info@
tv-laboe.de oder 04343/4965301 
beim TV Laboe anmelden. 
Der Kursstart ist jederzeit mög-
lich. Eine Mitgliedschaft beim TV 
Laboe ist nicht notwendig. 

Lütjenburg (t). Für alle, die ihre 
guten Vorsätze auch in die Tat 
umsetzen und jetzt mit gesund-
heitsförderlichem Fitnesstraining 
starten möchten, hat der Sports 
Club ein besonderes Angebot ge-
schnürt. Wer jetzt den Pfunden zu 
Leibe rücken oder seine Rücken-
muskulatur stärken möchte, wird 
dafür sofort belohnt und spart bei 
einer Mitgliedschaft über 500 € im 
Vergleich zum Normaltarif. Die 
sonst kostenpflichtigen Zusatz-
leistungen wie etwa Getränke und 
Power-Plate sind in dem reduzier-
ten Grundtarif von € 29,90 bereits 
enthalten. Diese besondere Ak-
tion ist jedoch zeitlich begrenzt, 
daher heißt es jetzt Sportsachen 
packen und zuschlagen, um ei-
nen der begehrten Sonderverträge 
zu sichern - so kann es mit dem 
Training sofort losgehen. Jetzt 
kann jeder zu besten Konditionen 
das große Geräte- und Kursan-
gebot sowie den ansprechenden 
Wellnessbereich mit Sauna ohne 
Zusatzkosten nutzen und sich 
und seinem Körper etwas Gutes 
tun. Frauen werden sich insbe-
sondere über das vielseitige Kur-
sprogramm im Sports Club freu-
en. Ein großer Schwerpunkt im 

- Anzeige-

Fit & gesund bleiben - mit 
Sonderkonditionen im Sports Club

Jetzt starten & sparen – nur für kurze Zeit

Sports Club ist auch die intensive 
Trainerbetreuung. So beginnt das 
Training mit einem ausführlichen 
Einführungsgespräch und einem 
Fitnesstest, so dass die individu-
ellen Ziele eines jeden Mitgliedes 
in den Vordergrund gestellt wer-
den und die richtige Handhabung 
der vielfältigen Fitnessgeräte aus-
führlich erklärt wird. Egal ob der 
„Bauch“ stört oder die Muskulatur 
gestärkt werden soll, die Trainer 
im Sports Club stehen dabei als 

kompetenter Partner zur Seite. 
Alle, die nun interessiert sind die 
angenehme Atmosphäre, die hilfs-
bereiten Trainer, neue Geräte und 
andere sportlich aktive Menschen 
kennen zu lernen, sind herzlich 
eingeladen, kostenlos und unver-
bindlich einen Probetag im Sports 
Club zu erleben. Das Sports Club 
Team freut sich darauf, auch den 
Personen behilflich sein zu dür-
fen, die sich bisher noch nicht in 
ein Fitnessstudio getraut haben, 
denn körperliche Fitness wünscht 
sich doch jeder und dafür gibt es 
den Sports Club am Markt 21 in 
Lütjenburg. Näheres auch unter 
04381-41 44 370 und im Internet 
unter www.sports-club.de. Mit einem individuellen Trainingsplan im Sports Club können die 

persönlichen Ziele erfolgreich erreicht werden. 
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Auch Autos brauchen einen Frühjahrsputz
Kreis Plön (t). Nach dem Win-
ter kommt der Frühjahrsputz 
dran. Dabei wird alles gründlich 
gesäubert. Diese alte Regel gilt 
nicht nur für die Wohnung, son-
dern auch für das Auto. Denn 

wenn das Fahrzeug während 
der kalten Jahreszeit genutzt 
wurde, sind Schmutz und Streu-
mittelanhaftungen zwangsläu-
fig. Wind und Wetter setzen im 
Winter dem Blechkleid und dem 

Unterboden eines Autos zu.
Für die Autopflege nach der kal-
ten Jahreszeit raten Fachleute 
zunächst einmal, schon vor dem 
sicheren Ende des Winters die 
ersten milden Tage für eine erste 

Reinigung des Autos zu nutzen. 
Je früher der Winterdreck abge-
waschen wird, desto weniger 
Unheil kann er anrichten. 

Runter mit dem 
Winterdreck

Hierfür reicht in der Regel die 
Fahrt in eine Waschstraße. 
Das gewählte Programm sollte 
eine Unterbodenreinigung mit 
einschließen. Vor der Wasch-
straßenwäsche kann auch die 
Benutzung eines Hochdruckrei-
nigers nicht schaden, um gro-
be Verschmutzungen vorab zu 
entfernen. Das vermindert das 
Risiko von Beschädigungen des 
Lacks durch Dreck- und Salzan-
haftungen beim anschließenden 
Waschgang. 
Bei dem ersten Auto-Frühjahrs-
putz darf auch ein Blick auf die 
Bremsanlage nicht fehlen. Hier 
kann sich durch die Witterung 
und Salz Rost angesetzt haben. 
Ist der Winter endgültig vorbei, 
sollten Autobesitzer über den 
Waschstraßenbesuch hinaus 
auch selbst Hand an das Fahr-
zeug, zum Beispiel um kleinere 
Steinschlagschäden mit einem 
Lackstift auszubessern. 
Auch Flugrost sollte beseitigt 
werden. Entsprechende Pflege-
mittel gibt es im Fachhandel. 
Scheiben und Dichtungen am 
Fahrzeug sollten ebenfalls auf 
Beschädigungen hin untersucht 
werden. Besteht hier Ausbesse-
rungsbedarf, muss meist eine 
Fachwerkstatt hinzugezogen 
werden – gerade Lackschäden 
sollten kompetent ausgeführt 
werden, damit sich kein Rost 
festsetzt oder gar ausbreitet. 

Frühlingsputz für den 
Innenraum

Natürlich hinterlässt die nass-
kalte Jahreszeit auch im Innen-
raum ihre Spuren: Feuchtigkeit 
und Schmutz an Schuhen und 
Kleidung wird mit ins Auto. Alle 
Matten aus dem Fußraum soll-
ten daher zum Trocknen nach 
draußen gelegt und das Fahr-
zeuginnere gut durchgelüftet 
werden. Steht das Auto in der 
Garage, empfiehlt es sich, die 
Fenster einen Spalt offenstehen 
zu lassen.
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Jetzt um Sommerreifen kümmern
Mindestens drei Millimeter Profil an Sommerreifen –  

Reifen ab sieben Jahren austauschen

Die Profiltiefe eines Reifens lässt sich unter an-
derem mit einer Euromünze prüfen.

Kreis Plön (t). Selbst wenn die 
Winterreifensaison noch nicht 
passé ist: jetzt ist die beste Zeit, 
sich um die Sommerreifen zu 
kümmern. Experten sagen, wann 
neue Reifen sinnvoll sind und 
was beim Kauf zu beachten ist.
Jeder hofft, dass die Sommerrei-
fen des Vorjahres noch eine Sai-
son halten, doch viele Autofahrer 
müssen sich im Frühjahr mit dem 
Gedanken an einen Satz neuer 

Reifen anfreunden, zum Beispiel, 
wenn sich das Profil der alten der 
Verschleißgrenze nähert.
Wenn Reifen noch eine Profiltie-
fe um die drei Millimeter aufwei-
sen, ist das anhand der Vorschrif-
ten noch nicht zu beanstanden 
– die gesetzliche Mindestprofil-
tiefe beträgt 1,6 Millimeter. Ex-
perten empfehlen trotzdem den 
Kauf von neuen Reifen, denn die 
Fahreigenschaften vor allem bei 
Nässe lassen mit abnehmender 
Profiltiefe deutlich nach. Das be-
deutet schlechtere Nässehaftung 
in Kurven, längere Bremswege 
und früher einsetzendes Aqua-
planing. Ein Reifen mit einer 
höheren Profiltiefe bietet daher 
deutliche Sicherheitsreserven.
Ein weiteres Kriterium für den 
Kauf neuer Reifen ist das Alter 
der aktuellen. Ab einem Alter 
über sieben Jahren steigt das 
Ausfallrisiko, dann sollte sich auf 

jeden Fall ein Fachmann die Rei-
fen genau anschauen. Wie viele 
Jahre die Reifen auf dem Buckel 
haben, können Autofahrer an 
der vierstelligen DOT-Nummer 
auf der Reifenseitenwand able-
sen. Die Bezeichnung „1510“ 
zum Beispiel bedeutet, dass der 
Produktionszeitraum des Reifen 
in der 15. Kalenderwoche des 
Jahres 2010 liegt. Ein so gekenn-
zeichneter Reifen wäre also im 

Frühsommer 2017 
bereits sieben Jah-
re alt. Weiter ist zu 
prüfen, ob die Pro-
filrillen oder die 
Seitenwände des 
Reifens Risse, grö-
ßere Schnitte oder 
Schrammmarkie-
rungen zeigen. In 
diesem Fall führt 
an neuen Reifen 
kein Weg vorbei.
Grundsätzlich ist 
es von Vorteil, sich 
frühzeitig um die 
neue Bereifung 
des Fahrzeugs zu 
kümmern. Wer 
zeitig dran ist, hat 
den Vorteil, dass 
im Handel in der 
Regel noch sämtli-

che Größen und Marken verfüg-
bar sind. Auch gibt es dann noch 
genügend freie Termine für den 
Reifenwechsel.
Eine Orientierungshilfe für den 
Kauf bietet ergänzend zu Tests 
in Fachpresse und Automobil-
clubs auch das 2012 eingeführ-
te Reifenlabel. Dabei sollte der 
Wert für Nassbremsen/Nassgriff 
ausschlaggebend sein. Diese 
Eigenschaft ist für die Fahrsi-
cherheit von hoher Bedeutung. 
Nach Möglichkeit sollte der Ver-
braucher nur Reifen mit einer 
Nasseinstufung von A oder B 
wählen. Daneben gibt das Label 
Hinweise in Sachen Kraftstoffeffi-
zienz und Geräuschentwicklung 
des Reifens.
Ob man zu breiteren Reifen 
greift, ist letztlich eine Frage des 
persönlichen Geschmacks. Für 
Breitreifen sprechen – neben der 
Optik – ein besseres Kurvenver-

halten und ein kürzerer Brems-
weg. Dagegen sprechen Fahr-
komfort, Verbrauch, Aquaplaning 
und Preis.
Autofahrer sollten auch daran 
denken, neu montierte Räder 
nach 50 Kilometern Fahrt auf 
festen Sitz zu prüfen. Zudem 
empfiehlt es sich, neue Rei-
fen vorsichtig einzufahren. Auf 
der Lauffläche von brandneuen 

Neureifen befinden sich noch 
Trennmittelreste aus der Reifen-
produktion, weshalb der volle 
Grip erst nach rund 200 bis 300 
Kilometern erreicht wird. Und 
selbst danach darf der Reifen kei-
nesfalls in Vergessenheit geraten. 
Alle Fachleute empfehlen nicht 
zuletzt aus Sicherheitsgründen 
eine regelmäßige Kontrolle vor 
allem des Fülldrucks.
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Mokka Innovation 1.6 CDTI Automatik, EZ 
05/16, 100 kW, deep espresso, Automatikgetriebe, 
Klimatisierungsanlage, Geschwindigkeitsregler, 
Sitzhzg. v., BC, Parkpilot v.+h., Radio NAVI 950, 
Rückfahrkamera, Lenkradhzg.	19.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, EZ 07/16, 103 kW, 
phantomgrey, Regensensor, Klimaautom., Ge-
schwindigkeitsregler, Sitzhzg. v., Premium Paket, 
Komfort-Paket, Nebelscheinwerfer, Rückfahrka-
mera, Lenkradhzg., Navi 950 Europa	  
MwSt. ausweisbar        	 19.950,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 2.0 CDTI Automatik, 
EZ 05/16, 125 kW, graphitschwarz, AGR Sport-
sitze, Klimaautomatik, Navi 900 IntelliLInk, Tem-
pomat, Sitzheizung, Nebel, BiXenon, adaptives 
Fahrlicht,el. Heckklappe, Parkpilot v + h, toter 
Winkel-Warner, Rückfahrkamera, Lenkradheiz. 
MwSt. ausweisbar               	 22.950,– AH Estorff
Vivaro Combi L2 H1 1.6 CDTI, EZ 05/16, 92 kW, 
aluminiumsilber, Radio Navi 50 Media Nav, Re-
gensensor, el. FH v., SolarProtect Waermeschutz-
vergl.,  Sitzbank h. 3. Reihe 3 Passag., Klimanala-
ge, 2.900 kg Gesamtgewicht, Nebelscheinwerfer, 
Tagfahrlicht LED, Parkpilot akustisch hi.	  
MwSt. ausweisbar               	 22.950,– AH Estorff
Vivaro Life Cosmo 2.0 CDTi, EZ 11/13, 84 kW, 
mitternachtsschwarz, Parkpilot hi., Drehkonsole f. 
Fahrer- u. Beifahrersitz, Klimaanlage, Radio CD/
Bluetooth/USB, Elektropaket, Alu               	
	 24.950,– AH Estorff

Cooper Countryman 1.6l, EZ 12/10, 90 kW, 
blaumet., Klimaautomatik, Sportsitze v., BC, Chi-
lipaket, NS, BiXenon, Dachreling, LM-Räder, el. 
Außenspiegel, Multifunktionslenkrad	  
	 10.250,– AH Estorff

Meriva 1.4 Design Edition, EZ 08/11, 74 kW, 
saphirschwarz, Klima, el. FH + beheiz. Spiegel, 
Tempomat, Nebel, BC, Rad./CD	
 	 7.950,– AH Estorff
Astra 1.4i Turbo 150 Jahre 4 trg., EZ 11/12, 103 
kW, champagner, el. FH 4-fach, Tagfahrlicht in 
LED-TEchnik, NS, Radio CD 400 Plus, Klimaauto-
matik, Mittelarmlehne mit Ablagefach, Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. v., Lenkradhzg., BC, Park-
pilot akustisch h.	 8.950,– AH Estorff
Astra Innovation 1.7 CDTI, 09/11, 125 PS, 80 
tkm, 1. Hand, Lenkradhzg., Sitzhzg., Xenon-
Scheinw., Fernlichtassistent, Außenspiegel be-
heiz., Klimaauto., Parkpilot, LMF	  
	 10.950,– AH Estorff
Corsa Edition 1.4, EZ 05/16, 66 kW, platinanthra-
zit, Klimaanl., Radio R 4.0, Parkpilot hi.,15” Allwet-
terreifen 185/65 R 15, Sitzhzg. v., Lenkradhzg., Zv 
m. FFB, el. Außenspiegel, el. FH, BC, Lederlenk-
rad, USB-Schnittstelle             	10.950,– AH Estorff
Isignia Edition 2.0 CDTI, EZ 06/12, 118 kW, kar-
bongrau, 4 x el. FH, Klimaautom., Regensensor, 
Geschwindigkeitsregler, Scheinwerferreinigungs-
anlage, Sitzhzg. v., Berg-Anfahr-Assistent, Nebel-
scheinwerfer v.,  SD Navigation Navi 900, Parkpi-
lot v.+h., Lenkradhzg.             	11.650,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, 02/16, 64 kW, Arden Blue, Dach-
Paket in Cream White, Lenkradhzg., Sitzhzg., 
Allwetterreifen, LM-Räder, Interior-Dekore in Pearl 
White, Klimaanlage, Radio-CD/Bluetooth, Leder-
lenkrad, el. Spiegel, el. FH, Bordcomp., ZV mit 
FFB	 11.950,– AH Estorff
Corsa 1.4 Color Edition, EZ 02/16, 66 kW, 
schneeweiß, Klima, ZV m. FFB, el. beheiz. Spie-
gel, Sitzheizung, beheiz. Lederlenkrad, Alu, Ganz-
jahresreifen, Tagfahrlicht m. LED, Nebel, BC, 
Parkpilot, Radio CD 3.0 BT	       
MwSt. ausweisbar        	 11.950,– AH Estorff
Astra 1.6 Turbo Sportstourer, EZ 04/13, 132 
kW, carbonschwarz, Sportsitze AGR, el. FH, Solar 
Protect Verglas. Fond, Klimaautom., Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. vorn, LM Rad, Tagfahrlicht 
in LED-Technik, Nebel-SW, Bordcomputer, Radio 
Navi, Parkpilot v +h, Sportfahrwerk, Lenkradhzg.    	
	 13.250,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.4i Innovation, EZ 05/12, 103 kW, 
mahagonibraun, Adaptives Fahrlicht, el. FH v.+h., 
Solar Protect verglas. Fond, Sicherheitsnetz, Kli-
maaut., 7-Sitzer, Geschwindigkeitsr., Sitzheizung 
v., LM-Räder, Nebelscheinwerfer, Fernlichtas-
sistent, Parkpilot v.+h., Mobiltelefon-Vorrüstung, 
Lenkradheizung, Rückfahrkamera	 , 
MwSt. ausweisbar	  14.450,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.4 Turbo Edition, EZ 5/15, 103 
kW, argonsilber, Klimautom., Aussensp. beheiz-
bar, Sitzhzg., Nebelscheinw., Parkpilot vorn u. hin-
ten, Radio NAVI 650, Lenkradhzg., 7 Sitze	
	 16.450,– AH Estorff
Meriva 1.6 CDTI Innovation, EZ 04/14, 100 kW, 
granadaschwarz, AHK abnehmbar, Rückfahrka-
mera, Sitz.- u. Lenkradheizung, Parkpilot vorne + 
hinten, 2 Zonen Klimaautomatik, Kurvenlicht, Alu, 
BC, LED-Tagfahrlicht, Tempomat, Regensensor, 
Radio 600 IntelliLink mit Bluetooth 	  
	 16.950,– AH Estorff

Sensation Crossline Evo, perlmutweiß ,5 km, ZV 
m. Fernbedienung, Einparkhilfe,	   
	 13.440,– Autoka Kessal

Sebring Lim. 2.7 LX Automatik, EZ 01/02, 149 
kW,  67 tkm, silber, Leder, KLima, Alu, Tempomat, 
Sitzhzg., lückenl. Insp.	 3.999,– Herborth Mobile

Mondeo Turnier 2,0 TDCi, 07/01, 85 kW, 
schwarz, Xenon, AHK, Klima, Tempomat, Alu, 
Navi, Winterräder	 2.999,– Herborth Mobile

Atos 1,1, 02/07, 46 kW, 64 Tkm, schwarz, 4 Tü-
ren, Servo, ZV, Ganzjahresreifen   	  
	 2.899,– Herborth Mobile

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

107 1.0, EZ 02/07, 50 kW,  gelb, Winterräder, 
Scheckheft	 3.499,– Herborth Mobile
206 CC 1.6 16V, EZ 09/05, 80 kW,  49 tkm, 
schwarz, Klimaautom., lückenl. Insp., el. FH, Alu, 
Sportsitze, Winterräder	 4.999,– Herborth Mobile

APE 50 Pritsche, 25 km/h, führerscheinfrei, EZ 
Neu	 5.695,– Autoka Kessal

ForTwo 0.7, EZ 11/06, 45 kW, blaumet., Schalt-
wippen, Klima, Alu, CD, Scheckheftgeplegt	
	 2.999,– Herborth Mobile

Golf VI Variant 1.6 TDI BlueMotion, 06/12, 77 
kW, silber, Klima, Ganzjahresräder, Start/Stop  
Isofix, sehr guter Zustand   	  
	 8.799,– Herborth Mobile
Golf VI Kombi 1.2 Trendline, EZ 11/10, 77 kW, 
50 tkm, Klima, Sitzheizung, PDC, NL, Alufelgen, 
silbermetallic, usw., 	 10.450,–  Auto Galerie
Polo 1.0 Comfortline 5 trg., EZ 10/14, 55 kW, 12 
tkm, 1. Hd., Sitzheizung, Klima, PDC, Alufelgen, 
Bordcomputer, ZV, Start/Stop, Spiegelheizung, 
metallic, usw., 	 11.950,–  Auto Galerie
Caddy 1.2 TSI Roncalli, EZ 04/11, 63 kW, 33 tkm, 
Klima, NL, 1. Hd., silbermetallic, el. Fenster, el. 
Spiegel, NL, 2 x Schiebetüren, Fenster abgedun-
kelt, 	 11.950,–  Auto Galerie

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Wehdenstraße 2-6 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 / 49 54 • www.autoka-kessal.de

in Probsteierhagen GmbH

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Fabrikate

Krensberg 2 • 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348 / 91 91 10 • Werkstatt 91 91 12

www.autogalerie-probsteierhagen.de

Räderwechsel  19,95 €*
Gerne machen wir Ihnen auch ein 
Angebot für neue Reifen/Felgen *g
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil Tel. 0151-11507674
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Frühlingsfest bei Hyundai am 18. März 2017 von 9-16 Uhr!

Das Hyundai Autohaus am Bungsberg sagt Yes! zum Frühling
Großes Händlerfest am kommenden Samstag mit tollen Aktionen,  

Angeboten und einem kleinen Frühlingsgruß
Eutin (t). Der Frühling hält 
Einzug in den Hyundai Au-
tohäusern am Bungsberg – 
deshalb werden die Türen 
am kommenden Samstag, 
dem 18. März ganz beson-
ders weit geöffnet, damit 
er auch reinkann. Und mit 
ihm alle, die Lust auf fri-
schen Wind haben, denn 
die Hyundai Autohäuser 
am Bungsberg zeigen eine 
ganze Reihe attraktiver Hy-
undai Sondermodelle.
Allen voran natürlich den 
neuen Hyundai i30, den 
neuen Trendsetter in der 
Kompaktklasse. Und der 
sieht nicht nur richtig gut 
aus mit seinem sportlich-
eleganten Design, er macht 
mit einer ebenso umfas-
senden wie hochwertigen 
Ausstattung auch richtig 
Spaß. Darüberhinaus ist 
der i30 aber auch Klassenbester 
in Sachen Sicherheit – seinen 
hohen Anspruch bei der aktiven 
Sicherheit aller Fahrzeuginsas-
sen unterstreichen zahlreiche 

serienmäßige Assistenzsysteme 
wie die City-Notbremsfunktion, 
der aktive Spurhalteassistent 
und der Aufmerksamkeitsassis-
tent. Optional verfügbar sind 

– Anzeige –

zudem Ausstattungsmerkma-
le wie der Totwinkel-Assistens 
oder der autonome Notbrem-
sassistent mit Fußgängererken-
nung, die andere Hersteller erst 

in der Oberklasse bie-
ten. 
Den neuen Hyundai 
i30 kann man am kom-
menden Samstag in 
frühlingshaftem Rah-
men kennenlernen, 
ebenso natürlich die 
ganze Bandbreite der 
Hyundai-Modelle vom 
kleinen i10 bis zum 
eindrucksvollen Tucson. 
Alle Modelle dürfen 
Probe gefahren werden 
– und beim Abverkauf 
der letzten Modelle 
aus 2016 winken echte 
Schnäppchen. Aktuelle 
Sondermodelle gibt es 
ebefalls zu tollen prei-
sen.
Abgerundet wird das 
Händlerfest mit Lecke-
rem vom Grill, Kaffee 
und Erfrischungsgeträn-

ken – und natürlich bekommt 
jeder Besucher (so lange der 
Vorrat reicht) einen kleinen 
Frühlingsgruß aus dem Garten. 
So fängt der Frühling gut an!

Abkürzungen
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Buchen Sie die

Anzeigen-Werbe-Flatrate
Ideal für Ihr 

Unternehmen!

Diese Woche im Angebot:
  Aufmerksamkeit

Ihrer Kunden 
zum günstigen

Gestaltung inklusive.
Jetzt anrufen!

für nur 200,– €/monatl.
bei wöchentlicher Schaltung 
in nebenstehender Anzeigengröße

+ MwSt.

Jede Woche mit einer Anzeige
in Ihrem Familienwochenblatt

Musteranzeige: 1sp. / 50 mm hoch
Preis für die Ausgabe Probsteer

Ein Angebot für Gewerbetreibende aus unserem Verbreitungsgebiet.
Für 52 Anzeigen im Jahr in der Größe 1-spaltig / 50 mm Höhe, 4-farbig für 200,– € + MwSt. pro Monat!

Preis!

Dorfstraße 18
Heikendorf

Tel. 04 31 / 24 36 24
info@probsteer.de

Rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gern!   Tel.  04 31 / 24 36 24

Schönkirchen (t). Auf dem Vor-
platz und im denkmalgeschüt-
zen Schmidt-Haus bieten wieder  
zahlreiche Kunsthandwerker ihre 
Werke und Produkte an. Bei-
spielsweise wird erstmals Josephi-
ne Ignèe aus Niedersachsen ihre 
„romantische Mode im nordi-
schen Stil“ präsentieren. Die Be-
sucher können noch viele weitere 
kreative Dinge erstöbern wie Ku-
scheltiere, Kissen und Handpup-
pen aus Stoff, Kreuzsticharbeiten 
sowie Rahmen und Passepartouts, 
antikes Silber, Glas, Porzellan, 
Seidenblumensträuße und  -ge-
stecke, Spandosen, Ledertaschen, 
Deko für Haus und Garten, Vo-
gel-Futterhäuser, Nistkästen aus 
Holz, Mineralien und Fossilien, 

Frühlingsmarkt im Schmidt-Haus
Ketten, Ringe und Ohrringe ge-
fertigt von einer Goldschmiede-
meisterin („Schönkirchen-Ring“), 
Aquarelle, Karten und Ostereier 
mit Motiven aus Schleswig-Hol-
stein, Taschen, Kosmetiktaschen 
aus edlen Stoffen, Dips, Saucen, 
Gewürzmischungen von der 
„Dip-Fee“, nostalgische Ostereier 
mit Monogramm, Duftkissen aus 
edlem, alten Leinen, „galvani-
sierte Natur“ als Kettenanhänger; 
Keramikarbeiten, Mützen und 
Stirnbänder, Frühlingsblumen in 
Töpfen, für Kinder und für große 
Leute: „Riesenseifenblasenzau-
ber“, alles rund um Seifenbla-
sen. Vor dem Schmidt-Haus wird 
auch erstmalig eine Feldküche 
- die „rote Kanone“ aus Preetz 

dabei sein, die es den Besuchern 
mit ihrem leckeren Speisenan-
gebot gut gehen lässt. Das Hei-
matmuseum im Obergeschoss 
ist während des Marktes geöffnet 
und in der „Guten Stube“ kann 

Schönkirchen (t). Diese Frage 
beantwortet der Arbeiter-Sa-
mariter-Bund am Donnerstag, 
23. März um 18 Uhr  im ASB-
Vereinsheim, Heinrich-Wöhlk-
Straße 13. Mit der Reform der 
Pflegeversicherung hat sich für 
die Leistungsbezieher einiges 
geändert. Teilweise gibt es deut-
lich mehr Leistungen, teilweise 
aber auch weniger. Anstatt Pfle-

Was leistet die 
Pflegeversicherung?

gestufen gibt es nur noch Pflege-
grade. Was bedeutet das für die 
Bewohner von Alten- und Pflege-
heimen? Welche Leistungen gibt 
es für die ambulante Pflege und 
Tagespflege? Diesen Fragen wird 
Dr. Franz Schütte, Geschäftsfüh-
rer des ASB Kreis Plön, in diesem 
etwa einstündigen Vortrag nach-
gehen. Anmeldungen werden 
erbeten unter Tel. 04344 41160

man zwischendurch Kaffee und 
Kuchen genießen und verweilen. 
Der Frühlingsmarkt ist am Sams-
tag, 18. März von 14 bis 18 Uhr 
und Sonntag, 19. März von 11 bis 
17 Uhr geöffnet.

Schönkirchen (t). Unter dem 
Motto „von laut bis leise, mal 
schnell – mal langsam, alles 
was Blechbläsermusik zu bieten 
hat“, lädt der Posaunenchor der 
evangelischen Kirchengemeinde 
zu einem Konzert am Samstag, 
18. März um 17 Uhr, in die Ma-
rienkirche ein. Die 22 Musiker 

Ein Konzert 
für die ganze Familie

haben ein buntes Programm mit 
traditionellen und neuen Wer-
ken für Blechbläser, swingenden 
Musikstücken und Liedern zum 
Mitsingen vorbereitet, begleitet 
von Eckhard Broxtermann mit 
Orgel- und Keyboardmusik un-
ter der Leitung von Gerald Kühn. 
Der Eintritt ist kostenlos.
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Mietgesuche

Vermietung

Verkäufe

Kaufgesuche

Ostufer / Probstei:
Ältere Dame mit kleinem Hund sucht 
2-3 Zimmer Whg. bis 230.000,- €
Ein Einfamilienhaus für solv. Ehepaar 
bis 350.000,- € auch sanierungsbe-
dürftig.
Wir sind jung, bekommen ein Baby 
und suchen ein kleines Reihenhaus 
bis 220.000,- €.
Sie haben ein Objekt für uns?  
Bitte rufen Sie unsere Maklerin an.

Rutke Immobilien Laboe 
Probsteierplatz 1  
Tel. 04343 - 1260

04 31 / 6 47 39 60
www.eider-immobilien.de

Gesuche Eigenheime
Hamb. Familie s. EFH/DHH 
in Probstei b. 295.000,– €

Handwerker s. Altbau 
EFH/DHH b. 165.000,– €

Resthöfe mit Weide 
b. 450.000,– €

144 qm 
Lagerfläche

beheizt mit 2 Rolltoren,
Kran und Büro ab 01.05.
in Heikendorf zu verm.

Tel. 0151/21621175

Große Garage 
oder Scheune 

in Schönkirchen 
oder Probsteierhagen 
zur Miete gesucht. 

Tel 0 43 48 - 914 83 22

WIR VERKAUFEN
WIR BEWERT E N

0800 7863236FREI

WIR VERMIETEN
WIR VERWALTEN

0800 7863236FREI

04 31 / 6 47 39 60
www.eider-immobilien.de

Gesuche Eigenheime
Familie s. EFH/DHH in 

Probstei b. 325.000,– €
Handwerker s. Altbau EFH/

DHH b. 165.000,– €
Arzt s. EFH 

bis 435.000,– €

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

FEWO mit Garten in Stein, möbliert,
zeitweise zu vermieten. Tel: 0171
341 3790

Priv. FeWo in Venedig zu vermieten.
schroeder-gesa@t-online.de

Wir (Richter/Beamtin),  suchen für
unsere Familie in Heikendorf oder
Mönkeberg Einfamilienhaus oder
Baugrundstück, gerne auch Hinter-
landbebauung, zum Kauf. Tel.
0176 49871957

DHH in Schönberg, 100 qm + 15 qm
ausgebauter Dachboden, ab 1.5.
zu vermieten, 800,- € KM. Tel.
0157 80463056

3,5 Zi.-Whg. auf Bauern-/ Resthof bis
550,- kalt m. Garten, im Großraum
Probsteierhagen gesucht. Auch re-
novierungsbd! In 3 Monaten! Tel.
04348-9149461

Solvente Familie sucht EFH zum
Kauf am Ostufer bevorzugt in Hei-
kendorf. Tel. 0151 21621175Ahrensbök 2,5 Zi.-EG-Whg., 63 qm,

EBK, DB, E-Sonnenmakise, Teras-
se, Stellpl., Gartennutz., Haustiere
erl., 420,-€ + 90,-€ NK, zum1.5. fre,
i von Privat. Tel. 0172-4333234

WG-Zimmer.  Tel. 04523 9845234

Laboe, Appartement zu vermieten
am Yachthafen, sofort frei, an sol-
vente Mieter. Tel. 0176 82703433

Garage Mönkeberg 60,- € ab sofort.
Tel. 0172 3654595

Probsteer Immobilien

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Laboe (uwr). Am Freitagabend lud 
der OSL-Shanty-Chor zu seinem 
Jubiläumskonzert ein. Gern stellte 
Thomas Kannegiesser seinen Hai-
kutter „Gefion“ als Bühne am La-
boer Hafen zur Verfügung.
Weit vor Konzertbeginn füllten 
sich die aufgestellten Bänke vor 
dem Museumssteg mit erwar-
tungsfrohen Gästen. 200 Zuhörer 
ließen sich auf eine musikalische 
Reise über die Sieben Weltmee-
re mitnehmen. Sie genossen die 

Stimmungsvolles Jubiläumkonzert 
auf der Gefion am Laboer Hafen 

OSL-Shanty-Chor feiert 10 Jahre
maritimen Lieder während eines 
zauberhaften Sonnenunterganges. 
Mit dem Konzert gab der Shan-
ty-Chor nicht nur den ersten 
Vorsitzenden Jens Zywitza ein 
Ständchen zum 60. Geburtstag, 
sondern die Sängerinnen und Sän-
ger feierten auch sich selbst. Zwar 
wurde der Verein Ole Schippn 
Laboe im vergangenen Jahr 15, 
doch fünf Jahre nach Gründung 
von Ole Schippn wagten sich Karl 
Fleischfresser und Uwe Hundert-

mark an die Gründung eines 
Shanty-Chores innerhalb des 
Vereins OSL.
Chorleiter Sebastian Voß mode-
rierte unterhaltsam durch das 
Programm und erinnerte an die 
Anfangszeiten. Zu den ersten 
Chormitgliedern gehören Karin 
und Udo Mundt. Heute ist der 
Chor aus dem Vereinsleben und 
den kulturellen Leben in Laboe 
nicht mehr wegzudenken. So-
gar die Viertklässler der Laboer 
Grundschule sangen schon mit 

dem Shanty-Chor. Mittlerwei-
le ist der OSL-Shanty-Chor über 
die Grenzen der Probstei hinaus 
bekannt. Sebastian Voß bedank-
te sich auch beim musikalischen 
Chorleiter Viktor Reich für sein 
großes Engagement und die stän-
dige Begleitung auf dem „Schiffer-
klavier“.
Das Publikum schunkelte und 
sang bis zum Einbruch der Däm-
merung mit. Viele fielen bei der 

eigenen „Laboer Hymne“ dem 
Lied vom „Lieben, kleinen Steuer-
mann“ mit ein. 
Nach dem Konzert feierten die 
Chormitglieder im Vereinsheim 
weiter und ließen den Abend ge-
mütlich ausklingen. Sie freuten 
sich über die vom Publikum gut 
gefüllte OSL-Spendenbox. Die 
gesammelten Gelder kommen ge-
meinnützigen Projekten des Ver-
eins zu Gute.
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Zusteller/in

werden!  

           Jeden Mittwoch in einem  
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:

- Laboe - Klausdorf
- Raisdorf
telefonisch unter
0431/ 24 36 24
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Teilzeitkräfte 
und Aushilfen 
für sofort gesucht.

Gerne vom Fach.

0 43 48 - 6 49 92 27

Das Amt Schrevenborn sucht für die 
in Trägerschaft der Gemeinde Schönkirchen befindliche

Kindertagesstätte „Kleine Wunder" 

2 staatlich anerkannte Erzieher/innen 
(Vollzeit und Teilzeit 20 Wochenstd.).

Nähere Informationen finden Sie auf: 
www.amt-schrevenborn.de

Inh. Geschw. Lange

Freundliche/r Verkäufer/in 
auf Vollzeit im Fischbetrieb 

für den Wochenmarkteinsatz gesucht.

24226 Heikendorf · Hobelring 3-5 · 0431-7297800

Betreiber/in der Kleinkantine
Truppenübungsplatz Todendorf, 

24321 Panker
zum nächstmöglichen Termin gesucht

Ausschreibungsunterlagen mit Angabe der
Bearbeitungsnummer (VPB/2BB/DE004) anfordern unter:

vpflabwbv2@bundeswehr.org

Ausschreibungsschluss: 31.03.2017, 12:00 Uhr
Weitere Infos unter www.bund.de

Verpflegungsamt der Bundeswehr • BV 2
Bremer Str. 71 • 26135 Oldenburg

Für zu unseren Kiosk in Möltenort 
suchen wir zum 01.04. eine 

Teilzeitkraft (30 Std./Woche) 
od. eine Aushilfe auf 450 €-Basis, 

Tel. 0431-241913Die Ev.-Luth.-Kirchengemeinde Schönkirchen  
sucht zum 01.07 17  

eine Küsterin / einen Küster
Die Arbeitszeit beträgt 4,00 Stunden, die Vergütung erfolgt nach KAT.

Eine Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche wird vorausgesetzt.

Näheres finden Sie auf unserer Homepage unter www.ev-ksk.de.

Bewerbungen bitte bis zum 24.03.17 an: 
Pastor Anderson, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen,  
Blomeweg 2, 24232 Schönkirchen

Wir suchen Sie!
Für unser Team als

exam. Pflegefachkraft 
(w/m)

In Teil- und Vollzeit!

Wiedereinsteiger sind 
willkommen!

Kontakt:
Altenzentrum 

Neumühlen-Dietrichsdorf
Poggendörper Weg 32, 

24149 Kiel
Tel. 0431-20939-0

Wir suchen für unser Team:

Koch / Köchin
zur Festanstellung/Vollzeit
Bewerbung bei Frau Wolf
Tel. 0175-1587110 oder
mail@seeprinz-ploen.de

Strandweg 1 - 24306 Plön

Bauprofi sucht Arbeit im Bereich:
mauern, fliesen, klinkern u. Badsa-
nierung. Tel. 0160-6971388

Suche Hilfe für den Garten, keine
schwere Arbeit, in Möltenort/Berg-
straße. Tel. 0431 242308

Wer hilft mir bei Gartenarbeit in
Probsteierhagen? Std.lohn nach
Vereinbarung. Tel. 04348 7611

Haushaltshilfe frei,  Tel.
015225626621

Probsteer Stellenanzeigen

Polizei warnt vor Enkeltrick-Anrufen
Kiel (t). Die Polizei warnt vor 
aktuellen Enkeltrick-Anrufen, 
die seit Mittwoch vermehrt im 
Bereich der Landeshauptstadt 
durchgeführt wurden. Bislang 
blieb es offenbar nur bei Ver-
suchen. Bislang sind Anrufe im 

zweistelligen Bereich zur An-
zeige gebracht worden. Diese 
blieben jedoch aufgrund der Auf-
merksamkeit der sehr gut reagie-
renden Angerufenen allesamt im 
Versuchsstadium. In allen Fällen 
wimmelten die meist älteren 

Mitbürger die Anrufer ab. Zu fi-
nanziellem Schaden ist es nach 
jetzigem Erkenntnisstand nicht 
gekommen. In den bekannt ge-
wordenen Fällen gab sich eine 
weibliche Person als nahe Ver-
wandte aus und bat um Bargeld 

zum Zwecke eines Wohnungs-
kaufs. Wer ähnliche Anrufe erhält 
beziehungsweise erhalten hat, 
wird gebeten, sich unter 0431 / 
160 3333 mit der Kriminalpoli-
zei in Verbindung zu setzen oder 
den Polizeiruf 110 zu wählen.
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Verschiedenes

Verkäufe

Möbelmarkt

Ankäufe

Erbfall ? Enterbt ? 
Ihr Rechtsanwalt in Dietrichsdorf: 

Gernot Starke
Ivensring 19  •  24149 Kiel

Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring

Bekanntschaften

6 9 3 8 7 5 4 1 2

1 5 8 2 9 4 6 7 3

2 4 7 6 3 1 9 8 5

5 6 9 7 2 8 1 3 4

3 7 4 5 1 9 8 2 6

8 2 1 3 4 6 7 5 9

4 1 2 9 8 3 5 6 7

7 8 5 4 6 2 3 9 1

9 3 6 1 5 7 2 4 8
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Lösung
SUDOKU

www.sitas-brautmoden.de

w
In Teilen dieser Ausgabe  

finden Sie eine Beilage von
• Gesund
• Dittmer Bauexpert
• Richter Baustoffe
• 3. Schönberger 

Kulturnacht
• Sanitätshaus am Löwen
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E i L aG E n h i n w E i S :

KUNTERBUNT 
– dänische Kinder + Outdoorbekleidung –

Sommerkleider nur 7,95€
Süße Jumpsuits nur 11,95€
Ab sofort: Sonntags wieder geöffnet.

Reventloustr. 5 • 24235 Laboe

Seniorenbetten 
große Auswahl

bei ZZWICKERS 
Schönberg · 04344-3437

Kopiere Ihre Video-Kassetten auf
DVD, von privat. Alle Bandformate,
erstklassige Qualität garantiert,
ebenso für Super8- und N8-Filme
auf DVD. Rufen Sie mich für weite-
re Infos oder Fragen einfach an.
Tel. 04342 788528

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

420er Jolle mit Harbeck-Trailer
2000,- € VHB; Optimist 100,- €
VHB, in Heikendorf. Tel. 0160
94982113

Laptop, Dell Latitude E5430, 14,1
Zoll, I3, 2,3 GHz, 8 GB RAM, Win 7
64 bit Prof., 320 GB Festpl., Bren-
ner, HDMI-Anschl., Top-Zustand,
195 € FP, Tel. 0170-4650953

Flohmarkt in der Schule in Schönkir-
chen, Augustental 29, am 2.4.17
von 9 Uhr bis 15 Uhr, Aufbau ab 8
Uhr. Weitere Infos unter foerderver-
ein-schoenkirchen.de

Akkordeon, Weltmeister,  Cassetto
374 (37 Diskanttasten, 96 Bässe).
Mit Koffer. Neuwertig. Topzustand.
Preisgünstig abzugeben. Tel. 0431
243653

4 neue Sommerreifen, Goodyear-Effi-
cient Gr, 205/55R16, 160,- €. Tel.
04342-81469

Modellautos Postedition u. kl. Oldti-
mer; Hundesofa, 0,65 x 0,50 Liege-
fläche, zu verk. Tel. 0171 1711355

Kinderbettw.Set m.Microf.decke,-
Kissen, 5T. 20,-; 4St.Schafw.u-bett,
130x2m, unben.je20,-; Kaff.gesch.,
6 P.rosa Bl.15,- 04344 5503

4 Sommerreifen, 205/60 R16 (92) H,
ca. 14 Tkm, 80,- € VHB. Tel. 0175
8269906

Tiermarkt
Suche sehr ruhige Weide, Tel.

015225626621

2 Duschglastüren neu und Münz-
sammlung zu verkaufen. ) Chiffre
Z001/9584

Handwerk

Mardergeschädigt?
Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,

Schaben, Maulwürfe, Flöhe…
Holzschutz • Bautenschutz

IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer
Z. Swornowski

Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29

Kleine Zimmerei aus Heikendorf:
Carports, Dachstühle, Holzterras-
sen, Gauben, Anbau mit Bauan-
trag. Tel. 0431 6475844

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Gärtner sucht Arbeit, Pflasterarbei-
ten, Heckenschnitt uvm., Tel. 0179-
8793062

Unterricht / Nachhilfe

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger/Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Englisch lernen mit anderen netten
Anfängern und Wiedereinsteigern.
Ab März montags um 19 Uhr in Hei-
kendorf. Um 20 Uhr startet Spa-
nisch. Lernen mit Kappenberg - ei-
ne völlig neue Erfahrung! Anmel-
dung unter Tel. 0431 2406121 oder
www.kap-x.de

Verkäufe Verschiedenes

Kleinanzeigen
im probsteer

sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns 

beraten!

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

„100 Jahre Atomenergie  
– Geheimnisse, Halbwahrheiten, schützende Hände“

Heikendorf (t). Die Fukushima 
Mahnwache Schönberg lädt zum 
Vortrag „100 Jahre Atomenergie 
– Geheimnisse, Halbwahrheiten, 
schützende Hände” am Mitt-
woch, 22. März um 19.30 Uhr im 
Sportheim Heikendorf, Neuhei-
kendorfer Weg 14. Der Referent 
Alexander Tetsch, Fotojournalist 
für Umweltthemen, hat mehr 
als zehn Jahre über Tschernobyl, 
Fukushima und all die anderen 
bekannten und unbekannten Ato-
munfälle recherchiert, alte Akten 
in Archiven gewälzt und viele der 

Schauplätze persönlich bereist. 
Dabei ist er immer wieder auf 
überraschende, haarsträubende 
und wohlweislich verschwiegene 
Informationen rund um das The-
ma Atomkraft gestoßen, die häufig 
jenseits der Vorstellungskraft lie-
gen. Diese unglaublichen Fakten 
beleuchten die Geschichte von 
100 Jahren Atomforschung mit 
ihrer endlosen Reihe von Halb-
wahrheiten, Geheimnissen und 
Vertuschungen. So berichtet Ale-
xander Tetsch unter anderem über 
den ersten Atomreaktor der Welt, 

der immer noch in einem Wald 
südlich von Berlin steht, über ge-
setzliche Strahlungsgrenzwerte, 
die eine Ungefährlichkeit vortäu-
schen, aber Strahlentote billigend 
einrechnen, sowie über die zwie-
lichtige Rolle der Internationalen 
Atomenergie-Behörde (IAEA), die 
sich keinesfalls um den Schutz 
der Bevölkerung vor Strahlung 
sorgt, und nicht zuletzt über Men
schenversuche an arglosen Zivi-
listen. Weitere Themen sind ak-
tuelle Forschungen, die belegen, 
dass sogar kleine Strahlendosen 

große Folgen haben können, und 
die Sonderstellung der zivil-mili-
tärischen Atomindustrie, die von 
den Regierungen der Welt mit 
umfangreichen Vergünstigungen 
verwöhnt und auf Kosten der Bür-
ger von jeder Verantwortung für 
die strahlenden Folgen freigestellt 
wurde. Ein hochaktueller Vortag, 
der viele neue Einsichten und 
Argumente dafür liefert, dass das 
Atomzeitalter beendet werden 
muss. Der Eintritt ist frei. Mehr In-
formationen unter www.fukushi-
ma-mahnwache-schoenberg.de
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 16. März 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de

tägl. außer So.15.00 Uhr

Mo. 20.15 Uhr

Sa. 20.15 Uhr

Mo. 15.00 Uhr

tägl. außer Sa. 15.00 Uhr

Fr. 20.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

Di. 15.00 Uhr

Do. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.15 Uhr

tägl. außer Mi. 17.15 Uhr

Mi. 17.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

Mi. 15.00 Uhr

Do.-So. 15.00 Uhr

Di. 20.15 Uhr

tägl. 17.15 Uhr,  
So. auch 20.15 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

Mi. 20.15 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr od. 
tägl. außer Sa.+So. 15.00 Uhr

NEU im Bundesstart.
tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

NEU im Bundesstart.
tägl. 15.00 u. 17.15 Uhr
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Termin-Annahme: Fax 0431-24 51 36 · E-Mail: info@probsteer.de

Donnerstag, 16. März 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Schulredder-Park-
platz
Laboe. 15 Uhr, AWO-Frühlingsfest 
mit Kaffee, Kuchen + kl. Imbiss im 
Bürgertreff am Hafen
Schönkirchen. 18.30 Uhr, kleiner 
Preisskat dazu lädt der Skatclub 
Heikendorf ins Sportheim TSG 
Schönkirchen, Augustental 29, ein. 
Gastspieler willkommen
Preetz. 19.30-21.30 Uhr, „Regen-
bogenwege“ Gruppentreffen der 
Selbsthilfegruppe für Eltern deren 
Kind vor, während oder kurz nach 
der Geburt gestorben ist. Neuer Ort 
+ Uhrzeit! In der Klinik Preetz, Un-
tergeschoss „Insel der Seele“

Freitag, 17. März 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Schönberg. 16.30-18 Uhr, Schad-
stoffsammlung Parkplatz Rathaus
Schönberg. 18-22 Uhr, 3. Schön-
berger Kulturnacht: Musik, Klein-

kunst, Lesungen, Aktionen im Zen-
trum
Schönberg. 19 Uhr, „Der Heirats-
antrag“ Papiertheater Pollidor im 
Probstei Museum, Ostseestr. 8; Ein-
tritt frei-Spende erwünscht, Vorbe-
stellung unter Tel. 04344 3174
Heikendorf. 19 Uhr, JHV HSV-Ten-
nissparte im Sportheim
Heikendorf. 19 Uhr, Taizéandacht 
in der ev. Kirche, Neuheikendorfer 
Weg 4
Heikendorf. 20 Uhr, „Verleevt, 
verlööft, verloorn“, Komödie 
aufgeführt von de Heikendörper 
Speeldeel in der Aula der Grund-/
Gemeinschaftsschule, Schulredder. 
Kartenvorverkauf im Pressezentrum 
Heikendorf, Am Schmiedeplatz; Kar-
tenreserv. www.speeldeel-heiken-
dorf.de

Samstag, 18. März 2017 
Raisdorf. 8-20 Uhr, Bücherfloh-
markt vom Förderverein Stadtteil-
bücherei Neumühlen-Dietrichsdorf, 
im Baltic-Center/Ostseepark
Barsbek. 10.30 Uhr, Aktion sau-
bere Gemeinde, Treffen am Feuer-
wehrgerätehaus. Anschl. sind alle 

Helfer zu einem kleinen Imbiss ein-
geladen; Veranstaltung der Gemein-
de Barsbek
Klausdorf. 14 Uhr, Thementag Si-
cherheit angeboten vom Computer 
Club Klausdorf, im Kinder- u. Ju-
gendhaus, Dorfstr. 101. Anmeldun-
gen unter cck@jugendhaus-klaus-
dorf.de od. Tel. 0431 2208241340
Schönkirchen. 14-18 Uhr, Früh-
lingsmarkt im Schmidt-Haus, Plüß-
kuhle
Heikendorf. 15 Uhr, AWO-Jahres-
hauptversammlung mit Kaffee + 
Kuchen im Sportheim
Mönkeberg. 15 Uhr, SoVD-Jahres-
hauptversammlung im Jugend-
heim, Dorfstr. 8
Schönkirchen. 17 Uhr, Posaunen-
chor-Konzert in der Marienkirche, 
Eintritt frei
Probsteierhagen. 18 Uhr, Konzert 
mit dem Duo „Sing Your soul“ in der 
St. Katharinen Kirche. Eintritt 10 €, 
erm. 8 €
Laboe. 20 Uhr, „De kostenlose 
Bübelstünn“ Komödie aufgeführt 
von „De Laboer Lachmöwen“ im 
Lachmöwentheater, Katzbek 4. 
Kartenvorbest. unter Tel. 04343 

4946440 oder www.lachmoewen.
de

Sonntag, 19. März 2017 
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottesdienst 
in der Neuapostolischen Kirche, Al-
bert-Koch-Str. 21-23
Schönberg. 11 Uhr, Erlebnis-Shop-
ping mit Flohmarkt in der Innen-
stadt/Fußgängerzone
Mönkeberg. 11-17 Uhr, kreatives 
Mönkeberg in der Grundschule an 
der Bake, Dorfstr. 6; mit Cafeteria + 
Grill
Schönkirchen. 11-17 Uhr, Früh-
lingsmarkt im Schmidt-Haus, Plüß-
kuhle
Raisdorf. 12-17 Uhr, Bücherfloh-
markt vom Förderverein Stadtteil-
bücherei Neumühlen-Dietrichsdorf, 
im Baltic-Center/Ostseepark

Montag, 20. März 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Laboe. 20 Uhr, „De kostenlose 
Bübelstünn“ Komödie aufgeführt 
von „De Laboer Lachmöwen“ im 
Lachmöwentheater, Katzbek 4

Dienstag, 21. März 2017 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 
Demenz, im Rathaus Dorfplatz 2
Laboe. 16-17 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder in der Gemeindebüche-
rei, Dorfstr. 6a
Laboe. 19-21 Uhr, „Die Salze des 
Lebens“, Vortragsabend über die 
Anwendung von Schüßlersalzen. 
Kosten 12 €, VHS Laboe, Dorfstr. 
6; Anmeldung erforderlich vhs-
laboe@t-online.de
Probsteierhagen. 19 Uhr, Vor-
tragsabend „Landschaftspark am 
Schloss Hagen“, dazu lädt der För-
derverein in den Kaminsaal des 
Schlosses ein, Schlosstr. 16
Mönkeberg. 20-22 Uhr, Probe-
abend der Mönkeberger Lieder-
freunde im Jugendheim, Dorfstr. 8
Marina Wendtorf. 19.30 Uhr, JHV 
SSV Marina Wendtorf in Drea’s 
Treff

Mittwoch, 22. März 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen + 
anschl. Spiel im Rathaus/Lesesaal, 
Dorfplatz 2
Heikendorf. 19.30 Uhr, Vortrag 
„100 Jahre Atomenergie“, Ref. Alex-
ander Tetsch, die Fukushima Mahn-
wache Schönberg lädt ins Sport-
heim, Neuheikendorfer Weg, ein
Laboe. 20 Uhr, „De kostenlose 
Bübelstünn“ Karten unter Tel. 
04343 4946440 oder www.lachmo-
ewen.de



3115. März 2017

Wir freuen uns über Zusendung neuer Rezepte an E-Mail: redaktion@probsteer.de

Chicken Pot Pie (Hühner-Topf-Pastete)
Ein Rezept von Norbert Walter aus Laboe
Zutaten für 4 Personen: 4 Scheiben Blätterteig á ca. 10x10 cm TK, 4 Hähnchenbrustfi lets
á ca. 140 g, 300 ml Gemüsebrühe, 1 Stange Lauch, 1 Knoblauchzehe, 1 EL Sonnenblu-
menöl, 1 EL Butter, 1 EL Mehl, 200 ml Sahne 30%, Salz, Pfeffer, 2 Eigelb 
Zubereitung: Hähnchenbrust bei kleiner Hitze in der heißen Brühe 15 Min. zugedeckt
garen, anschl. abkühlen. Lauch in Streifen schneiden, Knoblauch klein hacken. Öl und Butter in der Pfanne erhitzen, Lauch 
und Knoblauch darin ca. 3 Min. bei kleiner Hitze dünsten. Mehl darüberstäuben und unter Rühren kurz anschwitzen. Die 
Sahne - bis auf 2 EL - und 50 ml Hühnergarbrühe unterrühren, mit Salz und Pfeffer aufkochen und vom Herd nehmen.
Hähnchenbrustwürfel mit 1 Eigelb in die Lauchsauce geben. Hähnchen Lauchmasse in ofenfeste Förmchen (á ca. 200 ml) 
füllen. Aus Blätterteig 4 Kreise ausstechen, Teigkreise als Deckel auf die gefüllten Portionsförmchen legen. Am Rand gut an-
drücken. Die Teigdeckel mit den Teigresten verzieren. Restliches Eigelb mit Sahne verquirlen, Blätterteig damit einstreichen, 
mehrmals mit einer Gabel einstechen. Die Hähnchen-Pies im Ofen auf mittlerer Schiene in ca. 30 Min. goldbraun backen.

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 16.3. – 18.3.17

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag    7.30-13.30 Uhr 
  15.00-18-00 Uhr
Samstag     7.30-13.00 Uhr
Mo. Ruhetag, Mittw. Nachmittags geschlossen

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Schwentinental (t). Mehr als 
5000 Medien aus allen Berei-
chen der Literatur bietet der 
Bücherflohmarkt, zu dem der 
Förderverein Stadtteilbücherei 
Neumühlen-Dietrichsdorf am 
kommenden Wochenende in das 
Erdgeschoss des Baltic-Centers 
im Ostseepark Raisdorf einlädt. 
Der Bücherstand ist am Samstag, 
18. März von 8 bis 20 Uhr und 

Großer Bücherflohmarkt

am verkaufsoffenen Sonntag, 19. 
März von 12 bis 17 Uhr geöffnet. 
Wer es nicht abwarten kann, soll-
te bereits am Freitag, 17. März 
vorbeischauen, wenn ab circa 16 
Uhr aufgebaut wird. Die Bücher 
werden gegen Spenden abgege-
ben, die für Neuanschaffungen 
von Medien verwendet werden. 

Kiel-Elmschenhagen (t). Die An-
laufstelle Nachbarschaft (AnNa) 
im AWO Stadtteiltreff am Bebel-
platz 3, 24146 Kiel lädt alle inter-
essierten ElmschenhagenerInnen 
und KroogerInnen zu einem Tref-
fen am Montag, 20. März 2017 
ein. In regelmäßigen Abständen 
findet der Nachbarschaftstreff 
unter dem Motto „aktive Nach-
barn stellen sich vor“statt. Dieses 
Mal ist der Krooger Frauenchor 
zu Gast. 
In der Zeit von 14 bis 15 Uhr 
präsentiert der Chor fröhliche 
Lieder. Gemeinsam werden auch 
Frühlingslieder und Schlager von 
früher gesungen. Von 15:00 bis 
16:00 Uhr gibt es Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen. Vielen 
älteren Menschen fehlt beson-

Krooger Frauenchor 
beim Nachbarschaftstreff

ders die Nähe zu ihren Nach-
barn, sie wünschen sich mehr 
Kontakt in ihrem Alltag. Diesem 
Bedürfnis möchte die Anlaufstel-
le Nachbarschaft gerne mit dem 
Nachbarschaftstreff Rechnung 
tragen und Raum geben, Nach-
barn sollen sich kennenlernen 
und ins Gespräch kommen. Alle 
Interessierten sind herzlich ein-
geladen. 
Der Treff ist barrierefrei und mit 
den Buslinien 31/ 32/ 34/ 300/ 8 
(Haltestelle  Wiener Allee bzw. 
Teplitzer Allee) gut erreichbar. 
Informationen:  Anlaufstelle 
Nachbarschaft im AWO Stadt-
teiltreff, Christel Wollgien, Tele-
fon 0431-784286, Bebelplatz 3, 
24146 Kiel oder bt-bebelplatz@
awo-kiel.de

Klausdorf (t). Computer sind 
ein viel verwendetes Werk-
zeug, besonders in Verbin-
dung mit dem Internet. Es 
werden beispielweise Ein-
käufe erledigt, Bankgeschäfte 
getätigt oder private Mittei-
lungen verschickt. Dabei gibt 
es immer wieder Meldungen, 
dass Computer gehackt wer-
den, auf fremde Kosten ein-
gekauft wird und vieles mehr. 
Der Computer Club Klausdorf 
möchte auf einige wichtige 

Thementag 
Computer-Sicherheit

Sicherheitsthemen eingehen 
und versucht ein paar Ideen 
mitzugeben, wie jeder seine 
Arbeit am Computer etwas 
sicherer machen kann. Der 
Thementag Sicherheit wird 
am Samstag, 18. März ab 14 
Uhr angeboten, im Kinder- 
und Jugendhaus, Dorfstraße 
101. Zur besseren Planung 
wird um Anmeldung unter 
cck@jugendhaus-klausdorf.de 
oder Tel. 0431 2208241340 
gebeten. 

Yoga und Tanz 
für Kinder

Kiel-Dietrichsdorf (t). In der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde in Kiel 
Dietrichsdorf gibt es ab dem 
14. März einen  Yoga-und Tanz-
kurs  für Kinder.   Anna Kretsch-
mer, die Lehrerin für Klassischen 
Indischen Kathaktanz, Flamenco, 
kreativen Kindertanz und Yoga 
ist,  bietet diesen Kurs kostenfrei 
an. Kontakt: 0431-66876584.



NUR MIT UNSEREM RABATT-COUPON.

KIEL · CITTI-PARK
SCHWENTINENTAL · OSTSEEPARK
2 x LÜBECK · FLENSBURG · HANNOVER
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* Ab sofort gültig ab einem Einkauf in angege-

bener Höhe, einlösbar bis zum 19.03.17. Nur 1 

Coupon  pro Einkauf. Nicht mit anderen Aktionen 

kombinierbar. Keine nachträgliche Vergütung 

auf bereits gekaufte Ware. Entsprechender 

Gutscheinwert wird nach dem Einlösen entwer-

tet. Ausgeschlossen sind die Marken Superdry, 

Mango, Marc O´Polo, Opus, Camel active, Hilfi ger 

Denim, Wellensteyn, Buena Vista und Naketano.

*121627*

DIE

FUR MICH.
BESTEN MARKEN

19. 03. · 12-17 UHR

SONNTAG
GEÖFFNET
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